
Jahrgang 47 Mittwoch, den 20. Dezember 2017 Nummer 51/52

-Anzeige-

Homberg (im Ohmcenter) · 06633-233 | Kirtorf im Tegut · 06635-919291
Nieder-Gemünden im Tegut · 06634-918726 | www.lieblingsmetzgerei.de

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke

Unser Rindfleisch kommt diese
Woche vom Landwirt Reichert aus
Rüdingshausen.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 18.12. – 23.12.17
Rouladen (1kg=12,90)................................ 500g 6,49
Schweinelende (1kg= 9,90) ................. 500g 4,95
Fleischwurst (1kg= 6,90).........................500g 3,45

Wir
wünschen
Ihnen ein frohes
Fest und einen
guten Rutsch ins
neue Jahr

Ein besinnliches
Weihnachtsfest

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünschen wir im Namen der Gemeindevorstände für die Festtage Freude, innere Ruhe und Frieden
sowie im Jahr 2018 Gesundheit, Erfolg und die Gabe, sich über alles, was Sie erreichen, zu freuen.

Michael Plettenberg

Bürgermeister
der Stadt Amöneburg

Claudia Blum

Bürgermeisterin
der Stadt Homberg

Lothar Bott

Bürgermeister
der Gemeinde Gemünden
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2017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
22.12.2017
Weihnachtsfeier
Gesangverein „Eintracht“ Deckenbach
23.12.2017
15:00 Uhr
Weihnachtsmarkt
Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
DGH Nieder-Ofleiden
25.12.2017
20:00 Uhr
Bockbierabend
Burschenschaft Nieder-Ofleiden
Pipeline Nieder-Ofleiden

26.12.2017
Altbierabend
Appenröder Walfische mit Jugendgruppe
Jugendkeller
28.12.2017
Jahresabschlusswanderung
Eintracht Fan-Club Deckenbach
30.12.2017
Sylvesterwürfeln
KSG Maulbach

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
23.12.
Weihnachtskonzert
Gesangverein Roßdorf
Kirche Roßdorf
27.12.
Winterwanderung
Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen
27.12.
Glücksschießen
Schützenverein Rüdigheim
Schützenhaus Rüdigheim
28.12.
Würfelabend
Männergesangverein Rüdigheim
Treffpunkt Rüdigheim

28.12.
Neujahrswürfeln
TSV Amöneburg
Sportheim Amöneburg
29.12.
Würfeln
Kolpingfamilie Amöneburg
Pfarrheim Amöneburg
31.12.
Silvesterfeier
Aktivgemeinschaft Erfurtshausen
Bürgerhaus Erfurtshausen
01.01.,
Neujahrsblasen in Erfurtshausen
Musikverein Erfurtshausen

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
25.12.2017
Kravattenabend
Jugendraum Ehringshausen
Jugend Ehringshausen
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Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung

Das Flurbereinigungsverfahren Kirchhain II - F 942 -, Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, wird nach § 149 (1) Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der jeweils geltenden Fassung mit
der Feststellung abgeschlossen, dass die Ausführung nach dem Flur-
bereinigungsplan bewirkt ist und dass den Beteiligten keine Ansprüche
mehr zustehen, die im Verfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind noch nicht abgeschlos-
sen.
Die Teilnehmergemeinschaft bleibt nach § 151 FlurbG als Körperschaft
des öffentlichen Rechts bestehen, da Verbindlichkeiten aus Darlehens-
verträgen zu erfüllen sind.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung gemäß § 149 FlurbG
wird die Vertretung der Teilnehmergemeinschaft und die Verwaltung ihrer
Angelegenheiten auf die Stadt Kirchhain übertragen.
Die Aufsichtsbefugnisse der Flurbereinigungsbehörde gehen auf die
Gemeindeaufsichtsbehörde über (§ 151 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei dem Amt für Bodenmanagement - Flurbe-
reinigungsbehörde -, Robert-Koch-Straße 17, 35037 Marburg, eingelegt
werden. Die Einlegung des Widerspruches ist innerhalb vorgenannter
Frist auch bei dem Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und
Geoinformation - Obere Flurbereinigungsbehörde -, Schaperstraße 16,
65195 Wiesbaden, zulässig.
Der Lauf der Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung. Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen oder
zur Niederschrift zu erklären.
Marburg, den 12. Dezember 2017

Amt für Bodenmanagement Marburg
- Flurbereinigungsbehörde -

(Siegel)
gez. Flecke

(Flecke)

Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung

Das Flurbereinigungsverfahren Kirchhain I - F 827 -, Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, wird nach § 149 (1) Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der jeweils geltenden Fassung mit
der Feststellung abgeschlossen, dass die Ausführung nach dem Flur-
bereinigungsplan bewirkt ist und dass den Beteiligten keine Ansprüche
mehr zustehen, die im Verfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind noch nicht abgeschlos-
sen.

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
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Die Teilnehmergemeinschaft bleibt nach § 151 FlurbG als Körperschaft
des öffentlichen Rechts bestehen, da Verbindlichkeiten aus Darlehens-
verträgen zu erfüllen sind.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung gemäß § 149 FlurbG
wird die Vertretung der Teilnehmergemeinschaft und die Verwaltung ihrer
Angelegenheiten auf die Stadt Kirchhain übertragen.
Die Aufsichtsbefugnisse der Flurbereinigungsbehörde gehen auf die
Gemeindeaufsichtsbehörde über (§ 151 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei dem Amt für Bodenmanagement - Flurbe-
reinigungsbehörde -, Robert-Koch-Straße 17, 35037 Marburg, eingelegt

werden. Die Einlegung des Widerspruches ist innerhalb vorgenannter
Frist auch bei dem Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und
Geoinformation - Obere Flurbereinigungsbehörde -, Schaperstraße 16,
65195 Wiesbaden, zulässig.
Der Lauf der Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung. Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen oder
zur Niederschrift zu erklären.
Marburg, den 12. Dezember 2017

Amt für Bodenmanagement Marburg
- Flurbereinigungsbehörde -

(Siegel)
gez. Flecke

(Flecke)

Müllabfurtermine für Monat Januar 2018:
Die Informationsbroschüre 2018 für die Stadt Homberg (Ohm) wird voraussichtlich ab Samstag, den 23.12.2017 über die OZ-Extra zugestellt. Wir
teilen Ihnen vorab die Müllabfuhrtermine für den Monat Januar 2018 mit.
Wochentag Datum Abfuhrbezirk
Januar
Dienstag 02.01.2018 Gelbe Tonne C
Dienstag 02.01.2018 Hausmülltonne C
Mittwoch 03.01.2018 Biomülltonne A + B + C + D
Dienstag 09.01.2018 Gelbe Tonne A + B
Dienstag 09.01.2018 Hausmülltonne A
Montag 15.01.2018 Hausmülltonne B
Dienstag 16.01.2018 Biomülltonne A + B + C + D
Donnerstag 18.01.2018 Papiertonne B
Dienstag 23.01.2018 Gelbe Tonne D
Dienstag 23.01.2018 Papiertonne C
Freitag 26.01.2018 Papiertonne A
Freitag 26.01.2018 Hausmülltonne D
Montag 29.01.2018 Gelbe Tonne C
Montag 29.01.2018 Hausmülltonne C
Dienstag 30.01.2018 Biomülltonne A + B + C + D

Die Abfuhrbezirke für 2018
Stadtteil Hausmüll Papier Gelbe Tonne Biomüll
Appenrod B B B B
Bleidenrod D C D D
Büßfeld D C D D
Dannenrod B B B B
Neu-Ulrichstein B B B B
Deckenbach D C D D
Erbenhausen B C B B
Gontershausen C A C C
Haarhausen C A C C
Höingen D C D D
Homberg Stadt komplett A A A A
Maulbach B B B B
Nieder-Ofleiden B B B B
Ober-Ofleiden C A C C
Schadenbach D C D D

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 06.11.2017
Anwesend:
Haupt- und Finanzausschuss:
CDU-Fraktion:
Widauer, Kai (Vors.)
Reinhardt, Norbert
Brand, Uwe
Hisserich, Eckhard
Eckstein, Mechthild
SPD-Fraktion:
Gunkel, Claus Dr.
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf
GRÜNEN-Fraktion:
Helm, Christiane
Stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Haumann, Markus
Rieß, Jens-Uwe (2. stellvertretender Stadtbrandinspektor) - TOP 4
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr

1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tages-
ordnung wurden nicht erhoben.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung
gegen die Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom
23.08.2017
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. Antrag der CDU-Fraktion betr. Aktualisierung des Bedarfs- und
Entwicklungsplans für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt
Homberg (Ohm)

-Drucksache Nr. 39-
Der stellvertretende Stadtbrandinspektor Jens-Uwe Rieß erläutert den
Aufbau eines Bedarfs- und Entwicklungsplans und zeigt die vorgesehene
Zeitschiene zur Aktualisierung des derzeitigen Bedarfs- und Entwick-
lungsplans auf.
Beschluss:
Die Angelegenheit bleibt im Geschäftsgang des Ausschusses. Der
Entwurf des Plans soll vor Einreichung bei der Aufsicht im Ausschuss
vorgestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
5. Antrag der CDU-Fraktion betr. interkommunale Zusammenar-
beit der Stadt Homberg (Ohm) und Nachbarkommunen
-Drucksache Nr. 38-
Beschluss:
Es wird eine parallele Vorgehensweise beschlossen. Das Angebot
der Beratungsstelle für Nicht-Schutzschirmkommunen im Bereich der
Haushaltspolitik wird wahrgenommen. Parallel können Stadtverordne-
tenvorsteher, Fraktionen und weitere politische Funktionsträger bereits
Gespräche mit Kollegen/innen benachbarter Kommunen führen.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
6. + 7. Installation einer Ladestation für E-Fahrzeuge

-Drucksache Nr. 88-
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3. Nicht anwesend:
Erste Stadträtin Wolf, Petra (E)
Stadtrat Rotter, Michael (E)
Fina, Michael (E)
Heller, Frank (E)
Helm, Christiane (E)
Lein, Nicholas (E)
Schlosser, Matthias (E)
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. §
58 HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Klein eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
Stadtverordnetenvorsteher Klein stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.

3. Antrag der CDU-Fraktion betr. interkommunale Zusammenar-
beit zwischen der Stadt Homberg (Ohm) und Nachbarkommunen
- Drucksache Nr. 38a -
Stadtverordnetenvorsteher Klein begrüßt den zum Thema eingeladenen
Geschäftsführer des Kompetenzzentrums für Interkommunale Zusam-
menarbeit Herrn Claus Spandau und erteilt ihm das Wort.
Herr Spandau legt die Möglichkeiten der Interkommunalen Zusammen-
arbeit in Hessen dar und beantwortet Fragen dazu. Die verwendete Prä-
sentation liegt der Niederschrift bei.
Im Anschluss erläutert Herr Spandau die Möglichkeiten der Beratung für
Nicht-Schutzschirmkommunen in Fragen der Haushaltspolitik.

Keine Beschlussfassung
Stadtverordnetenvorsteher Klein schlägt vor, die letzte Sitzung des Jah-
res vom 21.12.2017 auf den 14.12.2017 vorzuverlegen. Dem wird nicht
widersprochen.
Schluss der Sitzung: 22:10 Uhr

Beschlussprotokoll Nr.: 14/2016 - 2021
zur Sitzung am: 16.11.2017

Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Brand, Uwe
Eckstein, Mechthild
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Lein, Nicholas
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Stumpf, Jutta
Wolf, Benjamin
SPD-Fraktion:
Burmeister-Lather,
Franziska
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen
Zuleger, Holger
FREIE WÄHLER-Fraktion:
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
GRÜNEN-Fraktion:
Dörr, Sabine
Helm, Christiane
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadtrat Wagner, Wilfried
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
3. Nicht anwesend:
Erste Stadträtin Wolf, Petra (E)
Stadträtin Seipp, Annerose (E)
Stadtrat Rotter, Michael (E)
Honig, Peter (E)
Orth, Volker (E)
Widauer, Kai (E)
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. §
58 HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Klein eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.

Errichtung von Ladestationen/Schnellladestationen für die Elek-
tromobilität -Drucksache Nr.
89-
Die Beratung und Beschlussfassung erfolgt für die Tops 6 und 7 ge-
meinsam.
Beschluss:
Der Ausschuss nimmt den Sachstand zur Kenntnis und belässt die An-
gelegenheit im Geschäftsgang. Nach Aufstellung der ersten für die Stadt
Homberg (Ohm)
kostenfreien Ladesäule durch die ovag Energie soll aufgrund der ge-
sammelten
Erfahrungen weiter beraten werden.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
8. Antrag der SPD-Fraktion auf Erlass einer
1. Förderrichtlinie zum Erhalt von Gebäuden in den historischen
Ortskernen und exponierter Gebäude (Ortskernförderung)
2. Förderrichtlinie zur Freilegung von Grundstücken und Ab-
bruch von Gebäuden in den historischen Ortskernen und expo-
nierten Lagen (Abbruchförderung)

-Drucksache Nr. 90-
Beschluss:
Der Antrag bleibt im Geschäftsgang und wird im Rahmen der Haushalts-
beratungen weiter erörtert. Zudem soll ein Bericht über die bestehenden
Fördermöglichkeiten gegeben werden.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
9. Verschiedenes
Stadtverordneter Hisserich fragt nach dem Stand des geforderten Per-
sonalentwicklungskonzepts.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass hierzu bereits eine geson-
derte Magistratssitzung stattgefunden hat. Spätestens mit der vorgese-
henen Einbringung des Haushalts am 14.12.2017 ist die Vorlage an die
Stadtverordnetenversammlung vorgesehen.
Bürgermeisterin Claudia Blum berichtet über die der Presse zu entneh-
mende Zuweisung aus der Hessenkasse in Höhe von 1,4 Mio. Euro. Es
handelt sich hierbei um einen Investitionszuschuss, der zum Haushalts-
ausgleich nicht beiträgt.
Stadtverordnete Helm fragt nach, inwieweit der im Haushalt verankerte
Marketingansatz bisher ausgeschöpft wurde.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass die für die Baugebiete
erstellten Flyer in Kürze verteilt werden. Zusätzlich erfolgt Werbung in
Onlinemedien, hauptsächlich jedoch eine Flyerverteilung in der Region.
Als nächster Sitzungstermin wird Montag, der 04.12.2017 um 19.30 Uhr
festgelegt. Für die Haushaltsberatungen werden der 15.01.2018 sowie
der 29. und 31.01.2018 (alternativ 05. und 07.02.2018) jeweils um 19:30
Uhr festgelegt.
Schluss der Sitzung: 22:08 Uhr
Der Ausschussvorsitzende: Der Schriftführer:
Kai Widauer Markus Haumann

Beschlussprotokoll Nr.: 13/2016 - 2021
zur Sitzung am: 01.11.2017

Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Brand, Uwe
Eckstein, Mechthild
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Orth, Volker
Reinhardt, Norbert
Stumpf, Jutta
Widauer, Kai
Wolf, Benjamin
SPD-Fraktion:
Burmeister-Lather,
Franziska
Dr. Gunkel, Claus
Honig, Peter
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen
Zuleger, Holger
FREIE WÄHLER-Fraktion:
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
GRÜNEN-Fraktion:
Dörr, Sabine
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadtrat Wagner, Wilfried
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
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Bürgermeisterin Claudia Blum erwidert, dass im Rahmen der Beratungen
über die Weiterführung von Drucksachen aus der letzten Legislaturpe-
riode darüber berichtet wurde. Sie erläutert weiter, dass aus ihrer Sicht
kein reiner Verkauf des Grundstücks stattfinden sollte. Vielmehr sollte
eine Ausschreibung erfolgen mit einem Konzept und die Stadtverord-
netenversammlung sollte dann entscheiden, welches Konzept sie für
das tragfähigste hält.
Stadtverordneter Hisserich widerspricht, dass eine Information über das
Schreiben in einer Haupt- und Finanzausschusssitzung stattgefunden
habe.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass im Ausschuss erläutert
wurde, dass es mehrere Interessenten für das Areal gibt.
Stadtverordneter Hisserich fragt weiter nach der Rechtssicherheit von
Veröffentlichungen in einem Ohmtalboten, auf dessen Titelseite weder
Datum noch Ausgabennummer abgedruckt waren.
Bürgermeisterin Blum teilt mit, dass die Rechtssicherheit geprüft wurde
und gegeben ist.
Stadtverordnete Stumpf fragt an, ob sich bezüglich der Deponie Rote
Kuh zwischenzeitlich etwas getan hat.
Bürgermeisterin Claudia Blum verweist darauf, dass dies in die Zustän-
digkeit des Zweckverbands Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis fällt. Der
Zeitung war zu entnehmen, dass dort Besichtigungen stattgefunden
haben. Die weitere Entwicklung bleibt abzuwarten.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, welche Bauarbeiten derzeit am
Schloss stattfinden und welche Kosten anfallen.
Bürgermeisterin Blum antwortet, dass dort durch die Schlosspatrioten
derzeit der Heizungsbau und Fenstersanierungen stattfinden. Beide
Maßnahmen werden finanziell durch den Verein gestemmt.
Stadtverordnete Dörr fragt, welche Konzepte für das Grundstück in der
Friedrichstraße untersucht werden sollen.
Bürgermeisterin Claudia Blum erläutert, dass sich diverse Interessenten
für das Grundstück gemeldet haben. Zu klären ist nun, ob ein Verkauf
des Grundstücks mit oder ohne Bewertung der Konzepte der Interes-
senten stattfinden soll.
Stadtverordnete Dörr fragt nach, ob mehrere Konzepte für betreutes
Wohnen oder Altenwohnen vorliegen oder ob es ganz andere Überle-
gungen gibt oder ob eine Art Architektenwettbewerb vorgesehen ist.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass die Entscheidung letzt-
endlich bei der Stadtverordnetenversammlung liegt, die dann die vorlie-
genden Kaufangebote und Konzepte bewerten kann.
Stadtverordnete Schäfer-Langohr äußert ihre Verwunderung über die
vorangegangene Diskussion. Sie verweist auf die Bauausschusssitzung
in Deckenbach, bei der über das Vorliegen mehrere Angebot und Kon-
zepte berichtet wurde und große Einigkeit darüber bestand, sich gut zu
überlegen, welches das beste Konzept für die Entwicklung Hombergs
sei.
Stadtverordnete Schäfer-Langohr fragt an, wann mit der angekündigten
Informationsveranstaltung zum Thema Windkraft betreffend die Dörfer
Höingen, Deckenbach und Haarhausen zu rechnen ist.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass der Teilregionalplan En-
ergie nun abgeschlossen sei und sich nichts mehr ändern wird. Der
Termin für die Informationsveranstaltung ist für Anfang des kommenden
Jahres vorgesehen.

6. Antrag der CDU-Fraktion betr. Interkommunale Zusammenar-
beit der Stadt Homberg (Ohm) und Nachbarkommunen
- Drucksache Nr. 38b -
Stadtverordnetenvorsteher Klein formuliert nach Ende der Diskussion
zusammenfassend nachstehenden Beschlussvorschlag.
Beschluss:
Es wird eine parallele Vorgehensweise beschlossen. Das Angebot
der Beratungsstelle für Nicht-Schutzschirmkommunen im Bereich der
Haushaltspolitik wird wahrgenommen. Parallel können Stadtverordne-
tenvorsteher, Fraktionen und weitere politische Funktionsträger bereits
Gespräche mit Kollegen/innen benachbarter Kommunen führen. Eine
Machbarkeitsstudie wird beim IKZ in Auftrag gegeben.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
7. Antrag der FREIE-WÄHLER-Fraktion Installation einer Ladesta-
tion für E-Fahrzeuge - Drucksache Nr.
88a -
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

8. Antrag der SPD-Fraktion auf Errichtung von Ladestationen/
Schnellladestationen für die Elektromobilität - Drucksache Nr.
89a -
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

9. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kernstadt
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebau-
ungsplanes „Pletschmühle“ - 1. Änderung und Erweiterung
- Drucksache Nr. 91 -
Herr Wolf vom Planungsbüro Fischer erläutert die Planung.
Beschluss:
(1) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm)

nimmt die in der Anlage befindlichen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) zur Kenntnis und
stimmt den Bewertungen und Beschlussempfehlungen des von
der Stadt beauftragten Planungsbüros Holger Fischer, 35440 Lin-
den, zu.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
Stadtverordnetenvorsteher Klein stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
Stadtverordnetenvorsteher Klein unterbreitet verschiedene Vorschläge
zum Sitzungsablauf.
Auf die Frage des Stadtverordnetenvorstehers gibt es keinen Wider-
spruch dagegen, Herrn Wolf vom Planungsbüro Fischer zu den Tages-
ordnungspunkten 9 und 10 das Wort zu erteilen.
Stadtverordnetenvorsteher Klein beantragt, die Tagesordnungspunkte
7 und 8 von der Tagesordnung abzusetzen, da diese sich noch im Ge-
schäftsgang des Haupt- und Finanzausschusses befinden.
Beschluss:
Die Tagesordnungspunkte 7 und 8 werden von der Tagesordnung ab-
gesetzt.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen
gegen die Niederschrift der Sitzung vom 13.09.2017
Stadtverordnetenvorsteher Klein beantragt, die Beschlussfassung auf
die nächste Stadtverordnetenversammlung zu verschieben, da noch
eine Stellungnahme des Hessischen Städte- und Gemeindebundes zu
den eingegangenen Einwendungen aussteht.
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkte wird von der Tagesordnung abgesetzt.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 20 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen beschlos-
sen
4. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeisterin Claudia Blum erstattet einen Bericht aus der Arbeit des
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Arbeitsbelastung der Verwaltung
2. Waldbegehung und Schlussverhandlung der Forsteinrichtung
3. Bestandsanalyse der medizinischen Versorgungssituation
4. Verfahren bei nichtigen Ablöseverträgen
5. Vertrag mit der Diakoniestation Ohm-Felda
6. MGH Ober-Ofleiden und Welcker-Wiesen-Weg
7. Feldwegebauarbeiten in Nieder-Ofleiden und Appenrod
8. Radweg R6 BA Nieder-Ofleiden - Ohmsteg Ober-Ofleiden
9. Freibad
10. Haushalt 2018
5. Anfragen und Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass am 12.01.2018 ein Bera-
tungsgespräch bei der Stabsstelle Kommunale Beratung Haushalt und
Kompetenzzentrum IKZ zur Haushaltspolitik der Stadt Homberg (Ohm)
in Wiesbaden, Ministerium des Innern und für Sport, stattfindet.
Bürgermeisterin Claudia Blum kündigt an, dass am 03. Dezember 2017
die Einweihung der neu gebauten Heizung im Schloss stattfindet. Eine
Einladung der Schlosspatrioten hierzu wird folgen.
Bürgermeisterin Claudia Blum berichtet vom Fortgang der Planungen
am Ohmcenter.
Stadtverordneter Reinhardt fragt nach, ob es bereits Ergebnisse beim
Zielabweichungsverfahren gibt.
Bürgermeisterin Claudia Blum schlägt vor, dem Anwesenden Planer
dazu das Wort zu erteilen.
Auf Nachfrage des Stadtverordnetenvorstehers widerspricht dem nie-
mand.
Herr Wolf vom Planungsbüro Fischer erläutert, dass die mit der VR Bank
und LIDL abgestimmte Planung beim Regierungspräsidium vorgelegt
wurde und derzeit Rückfragen von dort beantwortet werden. Hauptsäch-
lich werden die Fragestellungen der Gefährdung der Innenstadt und
der Beeinträchtigung von Nachbarkommunen beantwortet. Der Antrag
wird danach abschließend eingereicht, gleichzeitig beginnt dann das
Bebauungsplanverfahren.
Stadtverordnete Bisanz verteilt einen Brief von Hinterbliebenen an den
Magistrat aus dem Frühjahr 2017 zu den neuen Urnenwänden am Fried-
hof Homberg. Sie stellt die Frage, ob es nicht möglich ist, solche Anfra-
gen zeitnah zu beantworten.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass es auch ihr Wunsch ist,
hier zu schnelleren Rückmeldungen zu kommen. Inhaltlich erläutert sie,
dass der Magistrat die Örtlichkeit besichtigt hat. Eine Veränderung der
Anlage stellt sich als sehr problematisch dar. Derzeit wird geprüft, wie
die Situation verbessert werden kann.
Stadtverordneter Hisserich fragt nach einem Bericht zur aktuellen Haus-
haltslage, da die Ankündigung zum nächstjährigen Haushalt sicher auch
in diesem Jahr schon Auswirkungen haben werden.
Bürgermeisterin Claudia Blum verweist auf den Bericht, der in der Stadt-
verordnetenversammlung im September gereicht wurde. Zum 31.12. wird
die nächste Auswertung zu den Haushaltsberatungen gereicht. Sie teilt
weiter mit, dass die Auswirkungen tatsächlich erst im Jahr 2018 auftreten
werden, jetzt aber bereits ein Augenmerk auf die Ausgabenvermeidung
gelegt wird.
Stadtverordneter Hisserich teilt weiter mit, dass der Homberger Architekt
Gans mit Datum vom 4. August ein Schreiben zur Bebauung des Grund-
stücks Friedrichstraße/Marburger Straße an den Magistrat gerichtet hat.
Er fragt nach, aus welchem Grund das Schreiben der Stadtverordneten-
versammlung nicht zur Kenntnis gegeben wurde.
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Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Schluss der Sitzung: 21:30 Uhr

In eigener Sache:
Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint in KW 01/18.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre Gemeindeververwaltung, Ihr Verlag

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für

behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und
Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

(2) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) bil-
ligt den gemäß (1) überarbeiteten Vorentwurf der FNP-Änderung
und die sich durch die Beschlussempfehlungen ergebenen Ände-
rungen als Entwurf und beschließt dessen Offenlage gemäß § 3
Abs. 2 BauGB.

Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
10. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kernstadt
Bebauungsplan „Pletschmühle“ - 1. Änderung und Erweiterung
- Drucksache Nr. 92
Beschluss:
(1) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm)

nimmt die in der Anlage befindlichen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) zur Kenntnis und
stimmt den Bewertungen und Beschlussempfehlungen des von
der Stadt beauftragten Planungsbüros Holger Fischer, 35440 Lin-
den, zu.

(2) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm)
billigt den gemäß (1) überarbeiteten Vorentwurf des Bebauungs-
planes und die sich durch die Beschlussempfehlungen ergebenen
Änderungen als Entwurf und beschließt dessen Offenlage gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB.

Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
11. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Straßenreinigungssatzung - Drucksache Nr. 93 -
Stadtverordneter Reinhardt stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
12. Aktion Gelbe Schleifen des Fördervereins Stab Division
Schnelle Kräfte e.V. - Drucksache Nr. 94 -
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung erklärt sich solidarisch und stimmt
der Platzierung von gelben Schleifen im öffentlichen Raum zu.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 21 Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen und 1 Ent-
haltung beschlossen
13. Schlussbericht zur Forstbetriebsplanung, Stichtag: 01.01.2017
-Drucksache Nr. 95 -
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Schlussverhandlung wie
im Schlussbericht zur Forstbetriebsplanung, Stichtag 01.01.2017, auf-
geführt zu.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
14. Antrag der CDU-Fraktion auf Einführung einer Katzenschutz-
verordnung - Drucksache Nr.
96 -
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Sozial- und Kul-
turausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 23 Ja-Stimmen beschlossen;
Eine Person hat an der Abstimmung nicht teilgenommen
15. Antrag der CDU-Fraktion auf Erweiterung des Angebotes des
Familienzentrums - Drucksache Nr. 97 -
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Sozial- und Kul-
turausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
16. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Anlegen eines Bestattungs-
waldes im Homberger Stadtwald

- Drucksache Nr. 98 -
Stadtverordneter Reinhardt stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 11 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 5 Ent-
haltungen abgelehnt
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Verwaltung der
Stadt Homberg (Ohm) das Anlegen eines Bestattungswaldes im Hom-
berger Stadtwald in Kooperation mit der Stadtförsterin prüfen soll.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 12 Nein-Stimmen bei 5 Ja-Stimmen und 7 Ent-
haltungen abgelehnt.
17. Antrag der GRÜNEN-Fraktion auf Anschaffung von Tempota-
feln und Straßenbaken - Drucksache Nr.
99 -
Stadtverordneter Fina stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verwiesen.
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Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30
bis 11.30 Uhr in das Café des Familienzen-
trums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich
bei einem gemeinsamen Frühstück auszutau-
schen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten
wir dies vorab im Familienzentrum unter Tel.
06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de
anzumelden.

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„HotSpot“ (im Familien-zentrum)

Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu Hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Spielen und Basteln im Familienzentrum
Für Kinder ab Lauflernalter bis 4 Jahre mit einer Begleitperson
Wann: Immer montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str. 1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR zuzüglich anfallendem Bastelmaterial
Ansprechpartner:
Carmen Mahr Tel.: 06633-7803
Jasmin Haas Tel.: 06633 —3959436

Geänderte Öffnungszeiten der
Kleiderkammer im Familienzentrum

Homberg (Ohm):
Ab 01. Dezember 2017: Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, aus-
genommen der erste Dienstag im Monat. An diesem ist nachmit-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. An gesetzlichen Feiertagen
bleibt die Kleiderkammer geschlossen.
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Winterpause des Museums im
Alten Brauhaus

Brauhausgasse
Das Museum macht Winterpause vom 03.12.2017 bis 11.03.2018 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter:
06633/184-0 oder 7505

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-
nen Anwalt)

- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer

Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556
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Winterpause der Stuhlgymnastik
Die Stuhlgymnastik des TV 1862 Homberg e.V. im Familienzentrum
macht vom 23.12.2017 - 14.01.2018 Winterpause.
Wir starten am 15.01.2018 zur gewohnten Zeit in die neue Saison.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer bleibt am 02. Januar 2018 geschlossen.
1. Öffnungstag im neuen Jahr ist der 09. Januar 2018 von 09.30 Uhr
bis 11.30 Uhr.

Nachtwächterführung mit Gaumenschmaus

( Foto/ A. Purr)
Unser Nachtwächter wird Sie durch die abendliche Stadt führen und
mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelalter unterhalten. Lassen Sie
sich die mit Spezialeffekten gewürzte Führung inklusive einem „Temp-
lerschnaps“ nicht entgehen.
Den Abschluss bildet ein „Nachtwächtermahl“ in einer Gaststätte, wel-
ches separat gebucht und gezahlt wird.
Eine Speisekarte liegt im Familienzentrum aus.

Freitag 16. Februar 2018
Beginn: 18:00 Uhr am Rathaus

Dauer: 2 Std.
Kosten: 8 € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps

Gruppengröße: min. 10, max. 18 Personen
Anmeldungen unter 06633 – 184 42 oder cenders@homberg.de
Anmeldeschluss 16.01.2018

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Stadthalle im weihnachtlichen Glanz –
Adventseniorennachmittag

Die trotz widriger Wetterverhältnisse angereisten Seniorinnen und Se-
nioren wurden am 1. Adventssonntag in der weihnachtlich dekorierten
Stadthalle mit einem bunt gespicktem Programm und liebevoll gepackten
kleinen Präsenten überrascht.
Pfarrer Schrag eröffnete das Programm mit einer Andacht und neben
einer Weihnachtsgeschichte von Bürgermeisterin Claudia Blum trugen
auch der Silcher Chor Homberg (Ohm), der ev. Posaunenchor Maulbach
und viele andere Akteure zu einem gelungenen Nachmittag bei.
Die Musikkinder von Natasha Wilde sorgten ebenfalls für leuchtende Au-
gen und verliehen den Worten von Pfarrer Schrag besondere Bedeutung,
welcher darauf verwies, dass in der Weihnachtsbotschaft verankert sei,
dass die Liebe und das gegenseitige Aufeinanderzugehen das allerwich-
tigste an Weihnachten wären.
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Das Familienzentrum will in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat
von Homberg (Ohm) vor Ort informieren und bei einer möglichen Grün-
dung behilflich sein. Dazu wird die „Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg“
vorgestellt von Frau Christina Stettin.
Wir laden Sie deshalb zu einer ersten Informationsveranstaltung am

08. Januar 2018 um 19.00 Uhr

in den Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm)

ein und würden uns freuen, Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger an
diesem Abend begrüßen zu dürfen. Besonders freuen wir uns auch über
eine Beteiligung der örtlichen Vereine und politischen Vertreter.

gez. gez.
Christiane Enders Manfred Vogel
Leiterin des Familienzentrums 1. Vorsitzender Seniorenbeirat

Infoabend zum Thema Bürgerhilfe
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Homberg (Ohm) mit seiner Kernstadt und seinen 13 Stadtteilen bietet
Ihnen Natur, intakte Dorfgemeinschaften, eine soziale Infrastruktur, Ein-
kaufsmöglichkeiten und ein reichhaltiges Kulturangebot.
In einigen Nachbarschaften wird eine lebendige, gegenseitige Hilfe und
Freizeitgestaltung gelebt, besonders dort, wo noch mehr Generationen
einer Familie im Ort leben. Doch aus beruflichen Gründen brechen die
bisherigen Familienstrukturen mehr und mehr auseinander und die fa-
miliäre Hilfestellung ist dann nicht immer mehr gewährleistet.
Im Vogelsberg gibt es bereits in verschiedenen Orten Bürgerhilfeein-
richtungen, die im Bedarfsfall Unterstützung bei Problemen bieten, die
durch Alter, Behinderung, Notlagen oder Krankheit den Bürgerinnen
und Bürgern jeden Alters entstehen können. Dabei sollen kommerzielle
Dienstleister keinesfalls ersetzt, sondern lediglich ergänzt werden.
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Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt in den Weihnachts-
ferien von

Freitag, 22.12.2017 bis einschließlich Freitag, 12.01.2018
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 14.30 Uhr
bis 17.30 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und freitags von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Ablesen der Wasserzähler
Die Stadt Homberg (Ohm) weist darauf hin, dass das diesjährige Ab-
lesen der Wasserzähler seit Freitag, den 15. Dezember 2017, für die
Verbrauchsabrechnung 2017 durchgeführt wird.
In diesem Zusammenhang bittet die Stadt die Grundstückseigentümer,
dafür zu sorgen, dass der Zugang zu den Zählern gemäß § 11 ff der
„Wasserversorgungssatzung der Stadt Homberg (Ohm)“ ermöglicht wird.
Sollte der Ableser den Hauseigentümer bzw. dessen Beauftragten nicht
antreffen, wird gebeten, die im Briefkasten hinterlassene Aufforderung
zur Durchsage der Übermittlung
des Zählerstandes zu benutzen. 06633/ 184-36 oder <<BILD>> ksch-
mitt@homberg.de.
Sollte die Stadt keine Nachricht erhalten, wird der Verbrauch geschätzt
und eine Berechnung unter Zugrundelegung der letzten Jahre vorge-
nommen.
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass mit Eintritt der kalten Jah-
reszeit die Gefahr besteht, dass Wasserzähler durch Frosteinwirkung
beschädigt oder zerstört werden und durch entsprechende Maßnahmen
(z. B. Abdichten von Fenstern und Türen, ggf. Wasserzähler isolieren) zu
schützen sind. Wir machen darauf aufmerksam, dass Frostschäden an
Wasserzählern zu Lasten des Grundstückseigentümers gehen.

Wir gratulieren:
zur Eisernen Hochzeit am 24. Dezember 2017
den Eheleuten Hedwig und Richard Wagner
Homberg (Ohm)
Wilhelmstr. 14

zum 80. Geburtstag am 25. Dezember 2017
Herrn Karl Schneider
Homberg (Ohm)
OT Dannenrod
Finkenhainer Str. 6

zum 85. Geburtstag am 26. Dezember 2017
Herrn Walter Pafla
Homberg (Ohm)
Sudetenstr. 17

zum 85. Geburtstag am 28. Dezember 2017
Herrn Herbert Fuhr
Homberg (Ohm)
Neuer Weg 15

Homberg (Ohm), den 20.12.2017

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben
Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
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Freitag, 29.12.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Samstag, 30.12.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Sonntag, 31.12.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Montag, 01.01.2018
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Dienstag, 02.01.2018
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480
Mittwoch, 03.01.2018
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 20.12.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

Donnerstag, 21.12.2017
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Freitag, 22.12.2017
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966

Samstag, 23.12.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450

Sonntag, 24.12.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Montag, 25.12.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Dienstag, 26.12.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590

Mittwoch, 27.12.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130

Donnerstag, 28.12.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Herzlichen Dank
allen, die unsere Mama und Oma auf ihrem
letzten Erdenweg begleiteten, für die tröstenden
Worte, für Beileid, Blumen und Spenden.

der Gemeinschaftspraxis Dr. Noelke und
Dr. Saeger für die gute Betreuung.

Frau Pfarrerin Schrag für die trostreichen Worte
und Gebete bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Manni, Dorle, Andi und Betty

Homberg (Ohm), im Dezember 2017

GretelStrack
-Anzeige-

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß!
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Feuerwehren der Stadt Homberg (Ohm)
Weihnachtsbäckerei

Kürzlich verwandelte die Kinderfeuerwehr der Homberger Feuerwehren,
das Familienzentrum in eine Weihnachtsbäckerei. Mit Hilfe der Betreue-
rinnen wurde Teig, geknetet, ausgerollt und ausgestochen, gebacken
und dekoriert.
Mit den Leckereien, als kleine Päckchen gepackt machte man sich auf
den Weg ins Seniorenzentrum Goldborn, um den Bewohnern eine kleine
Freude zu bereiten.
Mit leuchtenden Augen auf beiden Seiten, verteilte man die Geschenke
und sang zusammen einige Weihnachtslieder, für Groß und Klein ein
toller Nachmittag.
Für das nächste Jahr wurden schon Pläne geschmiedet, da möchte man
zusammen mit den Senioren die Plätzchen im Seniorenzentrum backen.
Die Kinderfeuerwehr wünscht auf diesem Wege, allen Freunden und
Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Neujahrstages ist für die
Ausgabe 1/2018 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

Geflügelzuchtverein Homberg
Einladung zum Jahresabschluss Essen

Am Freitag den 5.Januar findet unser Jahresabschluss Essen im Gast-
haus Fleischhauer Büßfeld statt Beginn 19,00 Uhr dazu laden wir alle
Mitglieder und Ohmtalstammtisch mit Angehörigen ein.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Winterpause Schlosscafé

Vom 10.12.2017 bis zum 13.01.2018 bleibt das Schlos-
scafé geschlossen.

TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Gesangverein „Liederkranz“ Bleidenrod
Nikolausfeier am Brunnen

Eine rundum gelungene Sache war die erste Nikolausfeier in Bleidenrod
am 5. Dezember. Mit Rücksicht auf eine Feier im Kindergarten in Büßfeld
zum Nikolaustag wurde die Nikolausfeier um einen Tag vorverlegt. Trotz-
dem war die Resonanz aus der Bevölkerung einfach toll. Nicht nur viele
Kinder, auch eine große Anzahl von Eltern und Großeltern hatten sich am
Brunnen eingefunden um bei Häppchen, heißem Apfelsaft und Apfelwein
den Abend.zu genießen. Gemeinsam sang man einige Adventslieder
und hörte eine Vornikolaustagsgeschichte, die nicht nur spannend vor-
getragen wurde, sondern auch von Bildern begleitet wurde, die wie die
Liedtexte großflächig an eine weiße Hauswand projektiert wurde.

Bilder zeigen die Weihnachtsbäckerei und Übergabe im Goldborn. Julia
Stein
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9. Haushaltsplan
10. Bestätigung des Ältestenrates
11. Geplante Veranstaltungen
12. Anträge
13. Ehrungen
14. Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden
schriftlich eingereicht werden.

Tischtennisgemeinschaft Schadenbach
Einladung zur Generalversammlung

am Samstag, 06.01.2018 um 19:30 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes und Aussprache über die Berichte
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Haushaltsvorschlag für das Jahr 2018
7. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder, die bis zum

01.01.2018 beim 1. Vorsitzenden Marco Laub eingereicht worden
sind

8. Verschiedenes
Der Vorstand der TTG Schadenbach

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 22.12.
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus (nach Absprache)

Sonntag, 24. Dezember, Heilig Abend
16.00 Uhr 1. Christvesper in der Stadtkirche
18.30 Uhr 2. Christvesper in der Stadtkirche
22.30 Uhr Christmette unter der Mitwirkung von Damen und

Herren des Silcherchores

1. Christtag, Montag, 25. Dez,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls

2. Christtag Dienstag, 26. Dez.
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in der Stadtkirche unter der

Mitwirkung der Kirchenband

Freitag, 29.12.
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus (nach Absprache)

Altjahresabend, Sonntag, 31. Dez.
19.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst mit Feier des Hl.

Abendmahles und namentlicher Fürbitte für die
Verstorbenen des Jahres

Neujahr, Montag, 01. Januar
19.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in der Kirche

Sonntag, 07. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
In der Woche nach Weihnachten ist das Pfarrbüro geschlossen.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 21.12.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach

(nach Absprache)

Im Anschluss kam natürlich der Nikolaus mit einem ganzen Sack voll
Süßigkeiten vorbei, die er unter die allesamt braven Bleidenröder Kinder
verteilte. Die Verantwortlichen beim Gesangverein waren sich einig, dass
der Abend für alle Anwesenden kostenfrei sein sollte. Wer wollte, konnte
eine kleine Spende geben.
Hervorzuheben ist die tolle Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein.
Dieser stellte nicht nur die Räumlichkeiten zu Verfügung. Einige Mit-
glieder halfen aktiv mit und darüber hinaus beteiligte sich der Obst- und
Gartenbauverein an den Unkosten, indem er den ausgeschenkten Ap-
felsaft und Apfelwein spendete.
Zum Schluss waren sich alle Anwesenden einig: Es war wieder mal eine
gelungene Veranstaltung und ein schöner Abend in Bleidenrod.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
Monatsübung im Dezember

Die Übung wird durchgeführt von:
Sebastian Witt und Jürgen Lather
Mittwoch den 27.12.2017 um 19:00 Uhr im Schulungsraum
- Übungsplan 2018
- Verschiedenes
- Jahresrückblick 2017
Einen kleinen Imbiss wird es auch geben.

Samstag den 20.01.2018 um 20.00 Uhr im DGH
- Gemeinsame Jahreshauptversammlung aller Mitglieder mit Gästen

SV 1921 Viktoria Nieder-Ofleiden

Jahreshauptversammlung am 20.01.2018
Hiermit lädt der Sportverein 1921 Viktoria Nieder-Ofleiden alle Vereins-
mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 20.01.2018
ins Vereinsheim ein. Beginn ist um 19.30 Uhr mit einem gemeinsamen
Essen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des geschäftsführen-

den Vorstandes
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Wahlen
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17.15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Elpenrod
17.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Nieder-Gemünden
19.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Bleidenrod
22.00 Uhr Christmette
Montag, 25.12.17 1. Weihnachtstag
Nieder-Gemünden
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Chor „BuNiElOt“
Dienstag, 26.12.17 2. Weihnachtstag
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 31.12.17 Silvester
Burg-Gemünden
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
Nieder-Gemünden
19.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
Mittwoch, 03.01.18
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus
Die Busabfahrtszeiten sind wie folgt:
Um 13.30 Uhr BH Hainbach, 13.40 Uhr BH Elpenrod, 13.50 Uhr ehem.
Tankstelle Karl in Nieder- Gemünden, die Rückfahrt erfolgt gegen 16.40
Uhr in die jeweiligen Ortsteile.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Sonntag, 24. Dezember 2017 -Heiligabend-
15 Uhr 30 Gottesdienst mit Krippenspiel in Maulbach
17 Uhr 00 Gottesdienst mit Krippenspiel in Appenrod
18 Uhr 30 Gottesdienst mit Krippenspiel in Dannenrod
22 Uhr 45 Christmette in Maulbach
Montag, 25. Dezember 2017 -1. Weihnachtstag-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
11 Uhr 00 Gottesdienst in Dannenrod

jeweils mit Abendmahl
Dienstag, 26. Dezember 2017 -2. Weihnachtstag-
10 Uhr 00 Gottesdienst mit Abendmahl in Appenrod
Sonntag, 31.12.2017 -Silvester-
17 Uhr 00 Gottesdienst in Dannenrod
18 Uhr 00 Gottesdienst in Appenrod
19 Uhr 00 Gottesdienst in Maulbach
Montag, 01.01.2018 -Neujahr-
10 Uhr 45 Gottesdienst in Appenrod
13 Uhr 00 Gottesdienst in Maulbach
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Samstag, 23. Dezember
14.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Nieder-Ofleiden
Sonntag, 24. Dezember
Heilig Abend
16.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel in

Haarhausen
17.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Nieder-Ofleiden unter

Mitwirkung des Ev. Posaunenchores
18.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Ober-Ofleiden unter

Mitwirkung des Männerchores
Montag, 25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Gottesdienst zum Weihnachtsfeiertag in Nieder-

Ofleiden unter Mitwirkung des Männerchores
10.30 Uhr Gottesdienst zum Weihnachtsfeiertag in Ober-Ofleiden

unter Mitwirkung des Ev. Frauenchores
Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Weihnachtsfeiertag in Haarhausen

unter Mitwirkung des Männerchores aus Ober-Ofleiden
Sonntag, 31. Dezember
Sylvester
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresende unter

Mitwirkung der Frauenchöre in Nieder-Ofleiden

Samstag, 23.12.
15.30 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Kirche in

Deckenbach
Sonntag, 24. Dezember, Heilig Abend
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Deckenbach
17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Schadenbach
18.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Büßfeld
Montag, 25. Dezember, 1. Christtag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in

Deckenbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in

Höingen
Dienstag, 26. Dezember, 2. Christtag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in

Schadenbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in Büßfeld
Sonntag, 31. Dezember, Altjahresabend
18.00 Uhr Pfarreigottesdienst zum Jahresschluss in Büßfeld
Montag, 1. Januar, Neujahr
19.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in der Stadtkirche in Homberg
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
In der Woche nach Weihnachten ist das Pfarrbüro nicht besetzt.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 19.12.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Mittwoch, 20.12.
14.00 Uhr Frauenkreis mit Weihnachtsfeier in Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis mit Weihnachtsfeier Ermenrod/Zeilbach
Donnerstag, 21.12.
15.30 Uhr Musikschule Fröhlich
Samstag, 23.12.
15.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel Ehringshausen
Sonntag, 24.12. - 4. Advent / Heiligabend -
15.00 Uhr Krippenspiel der KiGo-Kinder in der Michaeliskirche

Ehringshausen, KiGo-Team
16.00 Uhr Christvesper mit Predigt in Rülfenrod, Pfr. Harsch
17.30Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Ermenrod, Pfr. Harsch
19.00 Uhr Christvesper mit Predigt in Zeilbach, Pfr. Harsch
22.30 Uhr Christmette in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Montag, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Ermenrod, Präd.

Ruppert
11.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Zeilbach, Präd. Ruppert
Dienstag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest mit Feier des Hl.

Abendmahles in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Sonntag, 31.12. - Altjahresabend / Silvester -
17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Hl.

Abendmahles in Ermenrod, Pfr. Harsch
19.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Ehringshausen, Pfr.

Harsch
Montag, 01.01.18 - Neujahrstag -
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in

Zeilbach, Pfr. Harsch
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 20.12.17
Burg-Gemünden
17.00 Uhr Begegnungskaffee mit den Flüchtlingen im

Dorfgemeinschaftshaus, wir laden dazu recht herzlich
ein!

Donnerstag, 21.12.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Samstag, 23.12.17
Burg-Gemünden
10.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Sonntag, 24.12.17 Heiligabend
Otterbach
15.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Hainbach
16.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
Burg-Gemünden
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Freitag, 05.01. Herz-Jesu-Freitag
9.00 Uhr Sternsingeraktion - Besuche in Pflegeheimen,

Rathäusern und Hausbesuche

Samstag, 06.01. Erscheinung des Herrn - Hochfest
Herz-Mariä-Samstag
9.00 Uhr Sternsingeraktion - Hausbesuche

Sonntag, 07.01. Taufe des Herrn
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Samstag, 23.12 Johannes v. Krakau
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent

Montag, 25.12 Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 31.12 Fest der heiligen Familie
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 06.01. Erscheinung des Herrn - Hochfest
Herz-Mariä-Samstag
9.00 Uhr Sternsingeraktion - Hausbesuche
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium

Sonntag, 07.01. Taufe des Herrn
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Sonntag, 24.12 4. Adventssonntag - Heiligabend
18.00 Uhr Christmette

Dienstag, 26.12 Hl. Stephanus Fest
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 30.12 6. Tag der Weihnachtsoktav
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 05.01. Herz-Jesu-Freitag
9.00 Uhr Sternsingeraktion - Besuche in Pflegeheimen,

Rathäusern und Hausbesuche

Samstag, 06.01. Erscheinung des Herrn - Hochfest
Herz-Mariä-Samstag
9.00 Uhr Sternsingeraktion - Hausbesuche
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Segen bringen, Segen seinSternsinger aus
Oberhessen unterwegs für Kinder in Not

Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Am
Samstag, 30.12.2017 treffen sich rund 250 Sternsinger aus den vier ober-
hessischen katholischen Dekanaten Alsfeld, Gießen sowie Wetterau-
West und –Ost (Bistum Mainz) zum gemeinsamen „Oberhessischen
Sternsingertreffen“ in Homberg (Ohm).
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit der Begrüßung in der Stadthalle. An-
schließend machen sich die als Heilige Drei Könige verkleideten Stern-
singer in Kleingruppen auf zu einer Stadtrallye durch die Innenstadt
Hombergs. An verschiedenen Stationen, wie z.B. in Geschäften, auf
dem Schlossgelände oder im evangelischen Gemeindehaus, lernen die
Kinder und Jugendlichen spielerisch und kreativ etwas über das dies-
jährige Sternsingerthema „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien
und weltweit“.
Um 12.30 Uhr gibt es ein leckeres Mittagessen in der Stadthalle. An-
schließend ziehen alle Sternsinger in einer Prozession gemeinsam
zur katholischen Kirche der Pfarrei Johannes Paul II. zum feierlichen
Abschlussgottesdienst um 14 Uhr zusammen mit Weihbischof Dr. Udo
Bentz.
Organisiert wird der Tag von den oberhessischen Katholischen Jugend-
zentralen als Wertschätzung und Dankeschön für alle oberhessischen
Sternsinger.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden der Stadt Homberg für die Gast-
freundschaft und die Unterstützung. Allen Hombergerinnen und Hom-
bergern viel Freude am 30.12. bei der Begegnung mit den Sternsingern!
Kathrin Landwehr, Dekanatsjugendreferentin im katholischen Dekanat

Alsfeld/Katholische Jugendzentrale Alsfeld

Sonntag, 07. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Das Pfarrbüro ist am 22.12. und am 28.12. nicht besetzt, bitte wenden
Sie sich in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten an das Pfarramt
in Homberg, Tel. 06633/314
Ohmtalbote

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Einladung zum

Adventsnachmittag
Am Mittwoch, den 20. Dezember lädt die Pfarrgemeinde Johannes Paul
II. ganz herzlich zu einem Adventsnachmittag ein. Gemeinsam wollen wir
einige schöne und besinnliche Stunden miteinander verbringen. Alle, ob
„Jung“, ob „Alt“ sind uns herzlich willkommen! Wenn es Ihnen möglich
ist, bringen Sie bitte etwas Gebäck (Plätzchen, Kuchen oder Stollen) mit.
Zum Abschluss des Nachmittags feiern wir in der Krypta um 17.00 Uhr
eine Roratemesse bei Kerzenlicht.

Treffen der oberhessischen Sternsinger in
diesem Jahr in Homberg

Das große Treffen aller oberhessischen Sternsinger findet in diesem Jahr
in Homberg statt. Am Samstag, den 30. Dezember werden rund 200
Sternsinger erwartet, die gemeinsam einen ereignisreichen Tag erleben.
Nach der Begrüßung in der Stadthalle ziehen die Kinder und Jugendli-
chen zu verschiedenen Orten und Plätzen in der Stadt. Hier gibt es für
die Gruppen Aufgaben zu erfüllen. Nach der Sternsinger-Stadtralley gibt
es Mittagessen in der Stadthalle. Daran schließt sich gegen 14.00 Uhr
ein Gottesdienst in der katholischen Kirche St. Matthias mit Generalvikar
Weihbischof Bentz an. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit den vielen
Sternsingern in Homberg.

Die Sternsinger kommen!
Am Freitag, dem 5. Januar 2018 und am Samstag, dem 6. Januar 2018
werden die Sternsinger wieder in Homberg und in Kirtorf mit den jewei-
ligen Ortsteilen unterwegs sein. Am Samstag, dem 6. Januar gehen die
Sternsinger durch Gemünden und seine Ortsteile. Festlich gekleidet und
mit einem Stern vorneweg ziehen sie zu den Häusern.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+18“ bringen sie als die Heiligen Drei
Könige den Segen „Christus Mansionem Benedicat“ - „Christus segne
dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder
in aller Welt.
Wenn sie den Besuch der Sternsinger wünschen, können sie sich in die
dafür vorgesehenen Listen eintragen, die ab Weihnachten in den Kirchen
unserer Pfarrgruppe sowie in der evangelischen Stadtkirche in Homberg,
der ev. Kirche in Kirtorf und in Ober-Gleen ausliegen. Sie können den
Besuchswunsch der Sternsinger auch telefonisch über das Pfarrbüro in
Homberg (Tel: 06633 347) anmelden.
Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken
schon jetzt für die freundliche Aufnahme!

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 20.12. Eido (Eico)
15.00 Uhr Adventsnachmittag im Pfarrsaal
17.00 Uhr Roratemesse in der Krypta
17.00 Uhr Krippenspielprobe

Freitag, 22.12. Jutta v. Spohnheim
17.00 Uhr Probe und Adventsfeier der Messdiener

Sonntag, 24.12 4. Adventssonntag - Heiligabend -
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Advent
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel
22.00 Uhr Christmette

Montag, 25.12 Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 26.12 Hl. Stephanus Fest
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Familiensegnung

Mittwoch, 27.12 Hl. Johannes, Evangelist Fest
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 30.12 6. Tag der Weihnachtsoktav
14.00 Uhr Gottesdienst zur Sternsingeraussendung mit

Weihbischof Bentz

Sonntag, 31.12 Fest der heiligen Familie
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 01.01. Oktavtag von Weihnachten - Hochfest der Gottes-
mutter Maria (Neujahr)
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.01. Heiligster Namen Jesu
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 04.01. Angela v. Foligno
16.00 Uhr Andacht Haus Goldborn
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Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

-Anzeigen-
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Frohe
Weihnachten

Danke
allen unseren Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden für die erfolgreiche
Zusammenarbeit, für ihr Vertrauen
und ihre Treue.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Familie
Jörg Bräuning

Tankstelle, Heizungsbau,
Gas-/Wasserinstallation,

Solaranlagen

35315 Homberg - Nd.-Ofleiden

Tel. 0 64 29 / 3 33
oder 01 73 / 4 70 25 59

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten unseres Hauses

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

FroheWeihnachten Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Elektro Lanz | Meisterbetrieb
Hans-Jürgen Lanz | Elektroinstallateurmeister

Zum Elsengarten 8 · 35315 Homberg/Nieder-Ofleiden
Telefon 0 64 29 / 3 63 · Fax 3 93

Überraschendes Partyspiel
Wie viele Stunden die besten Freunde wohl täglich im Netz surfen?

Und wie viele Filmrisse sie bereits hatten? Wer glaubt, Freun-
de hätten keine Geheimnisse voreinander, der hat ihnen ver-
mutlich noch nie indiskrete Fragen gestellt. Das Partyspiel
„Privacy Numbers“ bietet Partygästen jetzt genau dazu die
perfekte Gelegenheit.

Überraschungen sind dabei garantiert. Und das ohne ir-
gendwelche ungewollten Outings, denn alle Bekenntnisse
werden völlig anonym abgegeben.

Bei dem Partyspiel schätzen die Spieler, ob und wie häufig
ihre Mitspieler etwas Bestimmtes erlebt oder getan haben
könnten. Selbst höchst brisante Fragen zum Privatleben kön-
nen völlig aufrichtig beantwortet werden und oft bleibt bei
der Antwort nur überraschtes Staunen oder großes Geläch-
ter zurück.

Die Spielregeln sind ganz einfach, was das Spiel ideal für
eine heitere Party-Runde macht. djd

Foto: djd/Amigo Spiel + Freizeit GmbH
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Frohe
Weihnachten

Regionaldirektion STEFAN HAUMANN
Berliner Straße 2 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633 1353 · Telefax 06633 5546
me@haumann.de · www.haumann.de

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Team der Regionaldirektion
Stefan Haumann aus Homberg

Ein frohesWeihnachtsfestund allesGuteim neuenJahrwünscht allenKunden,FreundenundBekannten
Elektro-Heizung-Sanitär

DIETER STROH
Beratung, Planung, Ausführung und
Kundendienst von:

Haus- u. Gebäudetechnik
Telekommunikation
Multimedia
Solartechnik
Hausgeräte

Wir sind auch nach dem Kauf noch für Sie da!

Kirtorfer Str. 7

35315 Maulbach

Tel.: 0 66 33 / 3 74
Fax: 0 66 33 / 3 06

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr!

Schreinerei Thomas Kreuter
Alsfelder Str. 17-19 · 35315 Homberg-Erbenhausen

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

...denn ohne Schuhe geht es nicht!

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 · Fax: (0 66 33) 63 90

www.schuhhaus-seibert.de

SchuhhausSeibert

Süße Idee zum Fest
Besondere Genüsse verschenken

Freunde, Nachbarn, die Lieblingstante, Geschäftspartner
oder die Keyboardlehrerin des Sohnes:

Es gibt viele Menschen, denen man zu Weihnachten eine
Freude machen möchte - die Auswahl der Geschenke kann
da schnell zeitaufwendig werden.

Warum nicht einfach besondere Genüsse verschenken?
Zum Beispiel feine Mini-Guglhupfe in den unterschiedlichs-
ten Geschmacksrichtungen, als kleiner liebevoll gestalteter
Weihnachtsgruß oder auch als große Geschenkebox mit
FestGugl und Champagner.

Und da die süßen Leckereien direkt online bestellt werden
können, frisch verpackt und an die Wunschadresse pünkt-
lich verschickt werden, kann der Weihnachtsstress in diesem
Jahr ausfallen.

djd/DerGugl Manufaktur GmbH & Co. KG, München
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Frohe
Weihnachten

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, Freunden
und Bekannten für das Vertrauen, das sie uns im
vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest,
Gesundheit und Zuversicht für das neue Jahr.

MANFRED EDER
Garten- und Landschaftsbau

Homberg
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Inhaber Frank Sebastiani
Unterricht:
Amöneburg, Am Markt 11
Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr
Homberg, Ernst-Ludwig-Str. 16
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr
Ferienkurs in den Weihnachtsferien

An alle Fahrschüler herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt

ins neue Jahr!
www.fahrschule-fundrive.de
Tel.: 06429 / 532 ✆ 0172 / 69 22 532

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Berliner Straße 3 • 35315 Homberg/Ohm • Tel. 0 66 33 / 91 97 27

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr!

Andreas Aubel GmbH
Sanitär und Heizungsbau
Verkauf · Montage · Beratung
Torstraße 6 · 35315 Schadenbach

Weihnachtliche Genüsse
Würze und Duft allein sind nicht alles:

Auch auf die richtige Süße kommt es an. Ob weiß, ob braun,
als Puder- oder Hagelzucker: Zucker ist der optimale Helfer
bei der Weihnachtsbäckerei.

So ist brauner Zucker mit seinem kräftig-aromatischen Ge-
schmack ideal zum Backen mit Nüssen, Trockenfrüchten
oder Schokolade und bestens für Lebkuchen, Spekulatius
und Früchtebrot geeignet. Puderzucker, hauchfein über die
Vanillekipferl gestäubt, gibt dem Gebäck den letzten Clou.
Und mit Hagelzucker dekorierte Plätzchen dürfen auf kei-
nem Weihnachtsteller fehlen.

Foto: Thommy Weiss/pixelio.de
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Frohes Fest
und ein glückliches

neues Jahr

Ein herzliches Dankeschön all unseren Kunden, Geschäftspartnern und
Freunden für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Wir wünschen
Ihnen ein schönes Fest und besinnliche und erholsame Feiertage. Genießen
Sie festliche Stunden im Kreis Ihrer Lieben, gönnen Sie sich etwas Muße oder
nehmen Sie sich Zeit für alles, wofür sonst keine Zeit bleibt.

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen viel Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit. Auch 2018 sind wir immer ganz in Ihrer Nähe und in allen Fragen rund um
Versicherung, Vorsorge und Vermögen für Sie da!

AXA Generalvertretung Julia Braun-Seibert
Frankfurter Str. 67, 35315 Homberg Ohm
Tel.: 06633 9110269, Fax: 06633 9110696
julia.braun-seibert@axa.de

Weihnachten
Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle,
mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit,
und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
und das alte Lied von Gott und Christ
bebt durch Seelen und verkündet leise,
daß die kleinste Welt die größte ist.

von Joachim Ringelnatz (1883-1934)
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seit über 25 Jahren
Fachbetrieb für die gesamte

Haus-, Gebäude- und Industrietechnik
Bachstr. 7 · 35315 Homberg-Haarhausen

Telefon (06633)7160

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und
wünschen Ihnen angenehme und erholsame Feiertage

sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Das Team der

Nähstube e. Kirbach
Frankfurter Str. 51 • 35315 Homberg/Ohm • Tel. 0 66 33 / 51 02

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen besinnliche Feiertage
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg

Familie Kai Schlosser
Heizung und Sanitär

Rezept-Tipp:Lebkuchen-Schicht-Dessert
Ein weihnachtlicher Dessert-Tipp für Ihre Weihnachtsfeier!

Zutaten
200 g Lebkuchen
200 g Quark
250 g Sahne
1 Pck. Sahnesteif
1 TL Zimt
2 EL Grand Marnier
1/2 Glas Sauerkirschen
125 ml Saft (Kirschsaft)
100 g Puderzucker

Schokoladenraspel

Zubereitung
Arbeitszeit: ca. 15 Min.
Schwierigkeitsgrad: einfach

Lebkuchen zerbröseln und in Grand Marnier und Kirschsaft
einweichen. Quark mit Zucker und Zimt verrühren, Sahne
mit Sahnesteif schlagen und unter den Quark heben. Immer
eine Schicht Quark, eine Schicht Lebkuchen und einige Sau-
erkirschen übereinander in Dessertgläser schichten, die letzte
Schicht sollte Quark sein, diese mit Schokoraspel bestreuen
und servieren.
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Frohes Fest

Ulrikes Haar-Stübchen
Inh. Ulrike Hilden
Frankfurter Straße 30, 35315 Homberg 1
Telefon (0 66 33) 51 99

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen wir
allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Betriebsferien von 02.01.18 - 04.01.18

Ein frohes Fest …
… und einen guten Start

ins neue Jahr wünschen wir allen
Kunden,Freunden und Bekannten.

Kosmetik- und Fußpflegeinstitut

Ilona Braun
Höinger Straße 13 · 35315 Homberg-Deckenbach

Telefon 0 66 33 / 53 61

Das gesamte Team wünscht ein FROHES FEST

Y. Reinhardt L. Wolf P. Hufeld S. Voß S. Schromm

Praxis für Physiotherapie
Yvonne Reinhardt

staatl. gepr. Physiotherapeutin

Schillerstraße 25 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon: 06633-643436
zugelassen zu allen Kassen

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten

unseres Hauses.

Konetzny Inh. Seb. Hamacher
Landmaschinen - Bauschlosserei - Gartentechnik - Reifenservice

Höinger Straße 19
35315 Homberg-Deckenbach

Telefon (0 66 33) 77 66 • Fax (0 66 33) 54 57

Von Herzen
froHe festtage!
Für Ihr Vertrauen

Im alten Jahr:
ein HerzlicHes
DankescHön!

Für das neue Jahr:
gesunDHeit,

glück unD erfolg!

Gebr. Maiß OHG
Holzbau und Bedachung
Ludwigstraße 6,

Tel. 0 66 33 / 9 60 70 • Fax 0 66 33 / 96 07 28
35315 Homberg/Ohm-Appenrod

Liebgewonnene
Tradition
Mistelzweige

In vielen Häusern hängen in der Weihnachtszeit Mistelzwei-
ge in Türrahmen. Küsst sich ein Pärchen zu Weihnachten un-
ter dem Mistelzweig, so bleibt es zusammen.

Diese Legende hat zur großen Popularität der Mistel als
Weihnachtsdekoration in England und auch in Deutschland
geführt.

Meistens küsst man sich unter der weißbeerigen Mistel (Vis-
cum album), die in einigen Landstrichen häufig zu finden ist,
vor allem auf Pappeln oder Obstbäumen.

Woher der Brauch des Küssens stammt, ist nicht endgültig
geklärt.

So war die Mistel zum einen den gallischen Priestern, den
Druiden, heilig; dies mag der Grund dafür sein, dass die im-
mergrüne Pflanze in einigen Gegenden mit einer goldenen
Sichel geschnitten und hinterher verbrannt werden sollte,
damit sich die Prophezeiung der ewigen Liebe erfüllte.
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Freunden und Bekannten, verbunden
mit den besten Wünschen für das

kommende Jahr.

Freunden und Bekannten, verbunden 



unserer verehrten Kundschaft, allen 
Freunden und Bekannten, verbunden 

 Herzliche Weihnachtsgrüße

Tel. 0 66 33 / 4 52

✶✶

✶

✶✶

✶

✶

✶

✴

✴

✴

✴
✴

✴ FroheWeihnachtenHandy 0157-71738836
hairstyling homeserviceAndrea Di Prima

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

HAARSTUDIO TIFFANY
DAMEN - HERREN - KINDER

Ober-Ofleiden, Erlenweg 4
Tel. 06633/5499

Ihr Team vom Haarstudio Tiffany

wünscht

EIN FROHES FEST
UND GUTEN RUTSCH

auf diesem Wege allen
Kunden, Freunden und Bekannten.

Apropos Fest:
Wie steht es mit Ihrer Festtagsfrisur?

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Mietwagen JUSTUS
Inh. Petra Pafla

• Personenbeförderung aller Art
• Transfer mit einem Kleinbus bis 8 Personen

Am Hermesgarten 3 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 - 20 80 040 • Telefax 0 66 33 - 20 80 041

Genießen Sie die Weihnachtszeit
Sie ist dafür bestens geeignet.

Genießen Sie die Advents- und Weihnachtszeit. Sie ist dafür
bestens geeignet. Wie wäre es zum Beispiel mit einer ge-
meinsamen Weinprobe in einem Winzerbetrieb oder dem
Besuch eines gediegenen Weinlokals?

Lukullische Erlebnisse der unterschiedlichsten Geschmacks-
richtungen bieten auch Restaurants, Feinschmeckerlokale
und Erlebnisgastronomie ihren Gästen an. Für viele Psycho-
logen gehört die Fähigkeit, ganz bewusst genießen zu kön-

nen, zur gesunden Selbstfürsorge, denn sie trage zur inne-
ren Balance und maßgeblich zum Wohlbefinden bei. Denn
Genussmomente sind kein Luxus, den man sich nur selten
gönnen sollte, sondern kleine bewusste Auszeiten von Stress
und Hektik, die helfen, den Alltag besser zu bewältigen.

Das gilt in besonderem Maße auch für Festtage. Abschalten,
den Stress hinter sich lassen und gemeinsam im Kreise der
Familie genießen.



Ohmtal-Bote - 27 - Nr. 51/52/2017

Frohe
Weihnachten

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr!

H. und J. Schleich • Schleich Motorgeräte
35315 Homberg-Appenrod • Hauptstr. 26-28

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Termine unter:

(06633)
911821

odologische
Praxis
Inh. Dieter Stolte

Zulassung aller Kassen

Frankfurter Str. 50
35315 Homberg (Ohm)

O h m s t r a s s e 1 3 · 3 5 3 1 5 h O m b e r g
t e l . 0 6 6 3 3 - 9 1 1 0 9 1 1

Wir wünschen unseren Kunden,Freunden und Bekannten einfrohes Fest und einen gutenRutsch ins neue Jahr.

Wir machen Urlaub
vom 2.1.

bis 6.1.2018

Speisegaststätte
Landhaus Pletschmühle

35315 Homberg/Ohm • Tel.: 06633/5886

Suchen Sie noch eine nette Geschenkidee?
„Scheppe“ Liköre aus dem Landhauskeller

· Bratapfellikör · Weihnachtslikör
· Glühweinlikör · Hollerschluck · Pflaumenschluck

· Schlehenschluck u.v.m.

Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr

wünschen wir allen Gästen, Freunden und Bekannten.

Liebevolles Mitbringsel
Schenken macht glücklich

Es bereitet dem Schenkenden und dem Beschenkten Freude.
Doch häufig ist man kurz vor Weihnachten noch auf der Su-
che nach dem passenden Präsent - vor allem für Menschen,
die vermeintlich alles haben.

Dekorative Geschenkideen kommen immer gut an, sie sor-
gen für eine wohnliche und moderne Atmosphäre. So wie
die neuen Yula-Pflanzgefäße von Lechuza, die individuell
bestückt und gestaltet werden können.

Mit der großen Pflanztasche, dem stylischen Pflanzgefäß
und der passenden Gießkanne lassen sich Räume einfach
und kreativ begrünen. In Kombination mit einer angesagten
Zimmerpflanze, einem blühenden Weihnachtsstern oder ei-
ner Anthurie entsteht auf diese Weise ein liebevolles Weih-
nachtsgeschenk oder ein schönes Mitbringsel für Freunde
und Verwandte.

Quelle: geobra Brandstätter · Stiftung & Co. KG, Zirndorf/djd
Foto: djd/LECHUZA
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Güntersteiner Hof

GüntersteinerWeg 15
35315 Homberg/Ohm
Tel. 06633/478
Fax 06633/5022

Wir wünschen allen Gästen, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten ein
friedlichesWeihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2018!

Ab 15. Januar 2018 sind wir Montag und Donnerstag ab 17.00 Uhr für Sie da.

Gerne können Sie bei uns mit Freunden und Familie feiern.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Wir suchen Verstärkung für unser Team im Service und in der Küche (450 €)
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 06633/478.
Wir freuen uns auf Sie. IhreWilli und MargareteWeixler

WWW

WW
W W WW

WW
W

Ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr

wünscht

Carmen’s Hairdesign
35315 Homberg-Dannenrod • Telefon 0 66 33 / 63 33

Urlaub vom 27.12.2017 bis 04.01.2018.
Ab 05.01.2018 sind wir wieder für Sie da!

Wir danken all unseren Kunden und Freunden fürihr Vertrauen und wünschen allen ein gesegnetesWeihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Bestattungen aller Art

Ihr Partner in Homberg für FriedWald und RuheForst

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

Frohe Weihnachten
und alles Gute im Jahr2018

wünschen wir allen Kunden,
Freunden, Bekannten und
deren Angehörigen.

Die Mehrmarkenwerkstatt
Die Werkstatt
Inh. Norbert Lein
Homberg • Tel. 0 66 33 / 91 12 88

O du fröhliche, o du selige
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Welt ging verloren, Christ ward geboren:
Freue, freue dich, o Christenheit!
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Christ ist erschienen, uns zu versühnen:

Freue, freue dich, o Christenheit!
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre:
Freue, freue dich, o Christenheit!
Johannes Falk Str. 1 (1768 – 1826); Heinrich Holzschuher Str.
2+3 (1798 – 1847); Weise aus Sizilien
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Frohe
Weihnachten
und alles Gute
fürs neue Jahr

35315 Homber/Ohm 1
Frankfurter Straße 13 A
Telefon: 06633-457
Fax: 06633-7649 P

wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Ein frohes
Fest
und guten
Rutsch !

Herzliche Weihnachtsgrüße und die be-
sten Wünsche für das neue Jahr allen
unseren Kunden, Geschäftsfreunden,
Angestellten, Bekannten und Freunden,
verbunden mit dem Dank für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit!

Elektroinstallation
Hausgeräteservice
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden,
Verwandten und Bekannten

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Sartorius Transporte GmbH
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 / 1201

Weihnachtsgeschenk mit Lerneffekt
Baukasten für junge Konstrukteure und Rennfahrer

Für leuchtende Kinderaugen am Weihnachtsabend sorgen
vor allem Geschenke, die viel Spaß und Action versprechen.
Umso besser, wenn auch der Lerneffekt dabei nicht zu kurz
kommt. Beim neuen Baukasten „Advanced BT Racing Set“
von Fischertechnik etwa können kleine Konstrukteure einen
schnittigen Rennwagen, einen Roadster oder einen Whee-
lie per Fernbedienung durch das Kinder- oder Wohnzim-
mer sausen lassen. Welcher der drei Flitzer fährt wohl am
schnellsten? Um das herauszufinden, heißt es zuerst: Zusam-
menbauen.

Der Baukasten mit 360 Teilen enthält alles, was junge Kon-
strukteure und Rennfahrer benötigen, um sich die Weih-
nachtstage zu versüßen. Kinder ab sieben Jahren können
mit dem Komplettset gleich drei innovative Fahrzeuge kons-
truieren, die sich per Bluetooth fernsteuern lassen.

Die Fernsteuerung ist bereits im Set enthalten. Besonders
spektakulär ist dabei ein Wheelie-Fahrzeug, das auf den
Hinterrädern fährt. Die neuen Design-Bauteile verleihen
den Fahrzeugen eine eigene Dynamik. Da bekanntlich auch
viele Väter begeisterte Tüftler und Autoliebhaber sind, kann
die Weihnachtsüberraschung zu einem perfekten Familien-

präsent werden. Mit dem Controller der Fernsteuerung, dem
Smartphone oder Tablet können die Renner bis zu einer Ent-
fernung von zehn Metern gesteuert werden. Der Baukasten
ist für 179 Euro (UVP) im Spielwarenhandel erhältlich. Unter
www.fischertechnik.de gibt es mehr Informationen. djd

Foto: djd/fischertechnik
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Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
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Kunst im Rathaus
Norbert Heiland zeigt Motive von Amöneburg

Nach längerer Abstinenz werden aktuell im Amöneburger Rathaus
wieder Kunstwerke gezeigt. Der direkte Nachbar des Rathauses Herr
Norbert Heiland. langjähriger Volkskünstler zeigt dort eine Vielzahl von
Aquarellen und Tuschezeichnungen, die wundervolle klassische Amö-
neburger Motive zeigen.
Mit dabei sind sehr aktuelle Werke wie auch ältere Zeichnungen; schließ-
lich verewigt Norbert Heiland seine Heimat schon seit vielen Jahren.
Norbert Heiland hat auch das schöne Stadtwappen am Amöneburger
Rathaus hergestellt und steht der Stadtverwaltung seit vielen Jahren
mit seiner Kalligraphiekunst für die Erstellung von wertvollen Urkunden
zur Seite. So erstellt er auch die Einträge für das Goldene Buch der
Stadt. Zuletzt hat er eine wertvolle Urkunde hergestellt, die anlässlich der
Verleihung der Ehrenbürgerwürde an den Bamberger Erzbischof Prof.
Dr. Schick verliehen wurde. Dabei kommt ihm auch seine langjährige
Berufserfahrung als Buchbinder zu Gute. In feiner Handarbeit werden
die verwendeten Materialien wundervoll veredelt. Ehrenamtlich engagiert
sich Norbert Heiland zudem als Schiedsmann für den Bezirk Amöneburg
Nicht nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses sind er-
freut, dass sich die Wände des Rathauses nun wieder schön geschmückt
präsentieren, sondern auch die Besucher erfreuen sich an den vielen
schönen Bildern.
Die aktuelle Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses bestaunt werden. Wir danken Herr Heiland für die Bereitstellung
der Bilder.

Hessentag in Korbach
Möglichkeit zur Teilnahme am Festzug

Der nächste Hessentag findet in Korbach statt, und zwar vom 25. Mai
bis 3. Juni 2018. Alljährlich präsentiert sich der Landkreis Marburg-
Biedenkopf in der jeweiligen Hessentagsstadt, insbesondere durch un-
terschiedliche Gruppen und Vereine aus den Städten und Gemeinden
beim Hessentagsfestzug.
Vor diesem Hintergrund wollen wir alle Vereine im Stadtgebiet dazu ani-
mieren sich über eine Teilhnahme am Festzug Gedanken zu machen.
Innformationen können Sie bei der Staqdtverwaltung anfordern.

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Donnerstag, 21.12.2017 in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen
und am Freitag, 22.12.2017 in Mardorf und Roßdorf abgefahren.
Papier
wird am Mittwoch, 27.12.2017 in Amöneburg und Rüdigheim,
am Donnerstag, 28.12.2017 in Erfurtshausen und Mardorf
und am Freitag, 29.12.2017 in Roßdorf abgefahren.

MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. An den Wochentagen ist
ein Besuch des Museums innerhalb der Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr
bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) möglich. Bitte entsprechend
bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer 6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Biedenkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Not-
fall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet
sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt. Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roß-

dorf, Lindenstraße. Er hängt in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öf-
fentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Die Friedhofsordnung der Stadt Amöneburg und die Hinweisschilder an
den Eingängen zu den Friedhöfen informieren über die Regeln für den
Friedhofsbesuch und sind zu beachten.

Notfallmappe
Das Hessische Sozialministerium hat in Kooperation mit der Landes-
seniorenvertretung Hessen e. V. eine Notfallmappe zusammengestellt.
Diese Notfallmappe enthält Formulare, auf denen Informationen einge-
tragen werden können, die in einem Notfall von Bedeutung sein können.
Unter anderem finden Sie Formulare zur Vorsorgevollmacht und zum
Organspende-Ausweis.
Die Notfallmappe erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 1 und auf Wunsch
auch in den Sprechstunden der einzelnen Stadtteile. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, 06422/9295-18 bzw. -28.

Verbotenes Gehwegparken wird weiterhin
konsequent kontrolliert

Straßen sind vorrangig für den motorisierten Fahrzeugverkehr und Rad-
fahrer da, Gehwege für Fußgänger und Fußgängerinnen. Dies gilt nicht
nur in großen Städten, sondern auch auf dem Land!

Drückjagd im Brücker Wald
Am Samstag, 13. Januar 2018, findet in der
Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr eine Drück-
jagd im Brücker Wald statt.

Der betroffene Bereich wird entsprechend ab-
gesperrt. Zu Ihrer eigenen Sicherheit betreten
Sie bitte nicht den gesperrten Bereich.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Auf den Friedhöfen sind Hunde nicht
erwünscht

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin,
dass es verboten ist, Hunde auf den Friedhö-
fen im Stadtgebiet mitzuführen.

Vermehrt wurde sich in letzter Zeit beim Ord-
nungsamt darüber beschwert, dass Hunde
an der Leine geführt, aber auch frei laufen
gelassen werden. Es lässt sich mit der Toten-
ruhe nicht vereinbaren, dass Hunde über die
Gräber laufen.
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Es wird deshalb an die Vernunft aller Amöneburger Bürgerinnen und
Bürger appelliert, dieses Bundesgesetz zu beachten und die notwendige
Vorsicht beim Abbrennen der Feuerwerkskörper zum Jahreswechsel
walten zu lassen.

Behinderung des Winterdienstes

In den vergangenen Tagen ist es in einigen Straßen durch parkende
Fahrzeuge zu Behinderungen gekommen. Die Räumfahrzeuge konn-
ten teilweise nicht durchkommen, dadurch war ein uneingeschränkter
Winterdienst nicht möglich.
Eine geräumte und gestreute Straße bei Schnee und Eis ist nur ge-
währleistet, wenn die Fahrzeuge (gerade nachts) so parken, dass die
Durchführung des Winterdienstes möglich ist.

Räum- und Streupflicht
Das Ordnungsamt weist auf die Räum- und Streupflicht der Grund-
stückseigentümer bzw. –besitzer hin, die sich aus der Straßenrei-
nigungssatzung (StrRG) der Stadt Amöneburg ergibt.

Auszug aus der StrRG:
Teil III

WINTERDIENST
§ 10 Schneeräumung

(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§§ 6 – 9)
haben die Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege und Über-
wege vor ihren Grundstücken (§ 7) in einer solchen Breite von
Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeid-
bar beeinträchtigt wird. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242
StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO)
Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von
1,5 m Breite entlang der Grundstücksgrenze.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigen-
tümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen
Grundstücke, als auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke
zur Schneeräumung des Gehweges verpflichtet. In Jahren
mit gerader Endziffer sind die Eigentümer oder Besitzer der
auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in Jahren mit
ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke
verpflichtet.

(3) Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach § 7
Abs. 1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grund-
stücken deren Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu proji-
zieren ist.

(4) Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem Geh-
weg gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die
Eigentümer oder Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, zu-
sätzlich zu der in Satz 4 festgelegten Gehwegfläche auch den
Teil des Gehweges von Schnee zu räumen, der gegenüber der
einmündenden Straße liegt und zwar jeweils bis zur gedachten
Verlängerung der Achse der einmündenden Straße.

(5) Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken
müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchge-
hende benutzbare Gehfläche gewährleistet ist.

(6) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und
zum Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,25 m
zu räumen.

(7) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls – soweit
möglich und zumutbar – aufzuhacken und abzulagern.

(8) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigenden
Schnees und der Eisstücke (Abs. 4) auf Flächen außerhalb des
Verkehrsraumes nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee
auf Verkehrsflächen nur so abgelagert werden, dass der Ver-
kehr möglichst wenig beeinträchtigt wird.

Leider hat es sich auch in der Stadt Amöneburg mehr und mehr ein-
gebürgert, dass vielfach auf Gehwegen geparkt wird. Dies ist generell
nicht zulässig.
Aus diesem Grund werden durch das Ordnungsamt der Stadt Amöne-
burg in regelmäßigen Abständen Gehweg-Parker mit entsprechenden
Verwarngeldern belegt.

Anleinen von Hunden
Im Bereich der Stadt Amöneburg gibt es eine Gefahrenabwehrverord-
nung, die die Anleinpflicht von Hunden innerhalb der geschlossenen
Ortschaften regelt.
Darüber hinaus gilt in Hessen die Gefahrenabwehrverordnung über das
Halten und Führen von Hunden (HundeVO). Die HundeVO bestimmt,
dass Hunde so zu halten sind, dass von ihnen keine Gefahr für Leben
und Gesundheit von Menschen und Tieren ausgeht. Außerhalb des
eingefriedeten Besitztums des Halters dürfen sie nicht unbeaufsichtigt
laufen gelassen werden.
Aber auch für Hundehalter, die ihre Tiere außerhalb geschlossener Ort-
schaften ausführen, gilt einiges zu beachten:
Eine generelle Anleinpflicht für Hunde außerhalb geschlossener Ort-
schaften gibt es zwar nicht, allerdings ist es gemäß § 23 Abs. 8 des
Hessischen Jagdgesetzes verboten, Hunde unbeaufsichtigt laufen zu
lassen. Unbeaufsichtigt ist ein Hund dann, wenn er sich nicht mehr im
Einwirkungsbereich seines Halters befindet. Dazu zählt bereits, wenn
der Hund trotz Kommando und Zurufen nicht gehorcht.
Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter, ihre Tiere dort, wo
mit anderen Menschen zu rechnen ist, anzuleinen. Wir weisen dar-
auf hin, dass es bei Missachtung zu einer empfindlichen Geldbuße
führen kann.

Feuerwerk

Wer aus besonderem Anlass (zum Beispiel Geburtstag, Jubiläum) ein
privates Feuerwerk abbrennen will, braucht dazu eine Erlaubnis.
Feuerwerkskörper (pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2) dürfen
nur zum Jahreswechsel ohne spezielle Erlaubnis gekauft und abgebrannt
werden.
Ansonsten gilt:
· Kein Abbrennen in der Zeit vom 2. Januar bis 30. Dezember.
Voraussetzungen für eine Erlaubnis:
· Es dürfen nur pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2 ver-

wendet werden (typische Silvester-Feuerwerkskörper, keine Rake-
ten)

· Die verantwortliche Person für das Abbrennen des Feuerwerks
muss mindestens 18 Jahre alt sein.

· Es muss ein besonderer Anlass gegeben sein (zum Beispiel rund-
er Geburtstag).

· In unmittelbarer Nähe dürfen sich keine Kirchen, Krankenhäuser,
Tierparks, Kinder- und Altenheime befinden.

Benötigte Unterlagen:
Den Vordruck für die Anmeldung eines Feuerwerks können Sie im Rat-
haus oder auf der Homepage der Stadt Amöneburg (Rathaus & Bürger-
service / Formulare / Feuerwerk Antrag) bekommen.
Fristen:
Die Anmeldung muss mindestens vier Wochen vor dem geplanten Ter-
min beim Ordnungsamt der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amö-
neburg eingehen. Für Fragen zu dem Abbrennen eines Feuerwerks kann
das Ordnungsamt der Stadt Amöneburg (Telefonnummer 06422/9295-
18) Auskunft erteilen.
Gebühr:
Die Genehmigung eines Feuerwerks ist gebührenpflichtig.
Das Abbrennen eines Feuerwerks ohne Genehmigung stellt eine Ord-
nungswidrigkeit da und kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Im Zusammenhang mit dem Sylvester-Feuerwerk weisen wir auf
das seit dem 1. Oktober 2009 geltende Bundesgesetz hin, dass das
Abbrennen von Raketen und Böllern wegen erhöhter Brandgefahrin
unmittelbarer Nähe von Fachwerkhäusern verbietet.
Bisher galt ein Verbot für Raketen und Böller nur in der Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen. Die Stadtverwaltung
Amöneburg weist darauf hin, dass diese Regelung den gesamten Alt-
stadtbereich der Kernstadt Amöneburg, aber auch die Ortskerne mit
Fachwerkhäusern in den Stadtteilen betrifft.
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Selbstablesung der Wasserzähler
im Stadtteil Amöneburg für das

Abrechnungsjahr 2017
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird auch in diesem Jahr die
Ablesung der Wasserzähler im Stadtteil Amöneburg für die Verbrauchsa-
brechnung 2017 durch Selbstablesung durchgeführt.
Die Zählerstände müssen selbstständig abgelesen und der Stadt Amö-
neburg mitgeteilt werden.
Das Ableseblatt mit weiteren Informationen zur Selbstablesung wird vor-
aussichtlich ab dem 08.12.2017 an alle Hauseigentümer verteilt.
Die Rückmeldung des Zählerstandes sollte bis spätestens zum
08.01.2018 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Wasserzählerablesung 2017 in
Amöneburg-Rüdigheim
Zählerselbstablesung

Auch die Jahresabrechnung 2017 führt der ZMW wieder mit Hilfe der
Selbstablesung der Wasserzähler durch.
Alle Kunden werden Mitte Dezember angeschrieben und gebeten, bis
spätestens 31.12.2017 ihre Zählerstände abzulesen und uns unter der im
Schreiben genannten Möglichkeiten zu übermitteln. Später eingehende
Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt werden.
Bitte geben Sie nur die vollen Kubikmeter (SCHWARZE Zahlen) an.
Die Nachkommastellen (rote Zahlen) werden nicht benötigt.
Die abgelesenen Zählerstände werden anhand Ihres gemeldeten Zähler-
standes auf den Stichtag 31.12.2017 maschinell hochgerechnet. Daher
kann es zu Abweichungen zwischen Ihrem abgelesenen Zählerstand und
dem auf der Jahresabrechnung ausgewiesenen Zählerstand kommen.
Um eine reibungslose Jahresabrechnung zu ermöglichen, bitten wir um
eine fristgerechte Rückmeldung.
Die Jahresabrechnung erhalten Sie voraussichtlich Ende Januar.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon heute!
Bitte den Zählerstand ohne Kommastellen eintragen!

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke Gießen

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher für den allgemeinen Besuchsverkehr ge-
schlossen und öffnet wieder im Frühjahr 2018.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung, Frau Antje Pöschl,
Tel. 06422/850384, E-Mail antje.poeschl@web.de, zur Verfügung.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Maria Wieber, Brückerstraße 4, am 25.12. 80 Jahre
Frau Maja Kliem, Nicolaistraße 8, am 30.12. 70 Jahre
Frau Marika Volk, Im Bremer 8, am 06.01., 70 Jahre
Herrn Philipp Maus, Wickenberg 7, am 10.01., 80 Jahre
in Mardorf
Frau Ursula Thierbach, Am Gansacker 2, am 27.12. 70 Jahre
Herrn Theo Ivo, Homberger Straße 2, am 10.01., 80 Jahre
in Rüdigheim
Herrn Alfred Schmitt, Lilienstraße 5, am 25.12. 80 Jahre
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren alles Liebe und Gute für
das neue Lebensjahr.

(9) Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter vom Schnee freigehal-
ten werden.

(10) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen
gelten für die Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Sie sind bei
Schneefall jeweils unverzüglich zu erfüllen.
§ 11 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten (§ 3) die
Gehwege (§ 2 Abs. 3), die Überwege (§ 2 Abs. 4), die Zugän-
ge zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang (§ 10 Abs. 6)
derart und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren nach
allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. Dies gilt auch für
„Rutschbahnen“. In Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten
Bereichen findet § 10 Abs. 1 Satz 2 Anwendung.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg findet für die Beseitigung
von Schnee- und Eisglätte die Regelung des § 10 Abs. 2 – 4
Anwendung.

(3) Bei Eisglätte sind die Gehwege in voller Breite und Tiefe, Über-
wege in einer Breite von 2 m abzustumpfen. Noch nicht ausge-
baute Gehwege und ähnliche, dem Fußgängerverkehr dienende
sonstige Straßenteile müssen in einer Mindesttiefe von 1,50 m,
höchstens 2 m, in der Regel an der Grundstücksgrenze begin-
nend, abgestumpft werden. § 10 Abs. 5 gilt entsprechend.

(4) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 10 zu räumende Flä-
che abgestumpft zu werden.

(5) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in geringen
Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden. Die Rückstände sind spätestens
nach der Frostperiode von dem jeweils Winterdienstpflichtigen
zu beseitigen.

(6) Auftauendes Eis auf den in den Absätzen 1 bis 3 bezeichneten
Flächen ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift des
§ 10 Abs. 8 zu beseitigen. Hierbei dürfen nur solche Hilfsmittel
verwendet werden, welche die Straßen nicht beschädigen.

(7) § 10 Abs. 10 gilt entsprechend.
Wir bitten um Beachtung!

Organspendeausweis
Mit einem Organspendeausweis kann jeder seine Erklärung zur Spende
für den Todesfall schriftlich dokumentieren.
Man kann der Spende von Organen und Gewebe uneingeschränkt zu-
stimmen, die Spende beschränken, das heißt bestimmte Organe und
Gewebe von der Spende ausschließen oder nur bestimmte Organe und
Gewebe spenden, oder einer Spende widersprechen.
Mit dem Organspendeausweis schaffen Sie Klarheit und ersparen Ihren
Angehörigen unter Umständen eine große Belastung.
Den Organspendeausweis erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 1 und auf
Wunsch auch in den Sprechstunden der einzelnen Stadtteile.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg „zwischen den Jahren“:

Mittwoch, 27.12.2017 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 28.12.2017 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Freitag, 29.12.2017 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Sprechstunde am Donnerstagnachmittag entfällt.

Die Wasserzähler in den Stadtteilen Mardorf,
Roßdorf und Erfurtshausen werden für das

Abrechnungsjahr 2017 abgelesen
Die Wasserzähler in den Stadtteilen Mardorf, Roßdorf und Erfurtshausen
werden für das Abrechnungsjahr 2017 abgelesen
Die Ableser der Stadt Amöneburg werden ab dem 06.12.2017 unterwegs
sein, um die Wasserzähler in den Stadtteilen Mardorf, Roßdorf und Er-
furtshausen für die Verbrauchsabrechnung 2017 abzulesen.
Es wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass die Wasserzähler für die
Ableser, die sich auf Verlangen ausweisen, ohne Schwierigkeiten zu
erreichen sind.
Es wird gebeten, den Ablesern den Zugang zu den Wasserzählern bis
19.00 Uhr zu gewähren.
Sollte der Hauseigentümer oder dessen Beauftragter wiederholt nicht an-
getroffen werden, so werden diese anhand eines Hinweiszettels gebeten,
den Wasserzähler selbst abzulesen und den Zählerstand direkt an die
Stadtverwaltung Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-29
oder 06422/9295-28 oder per Email an a.orth@amoeneburg.de durch-
zugeben.
Diese Rückmeldung sollte bis spätestens zum 08.01.2018 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

In eigener Sache:
Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint in KW 01/18.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre Gemeindeververwaltung, Ihr Verlag
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Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Gottesdienste
Sonntag, 24.12. 4. Advent/Heiligabend
16.00 Uhr Krippenspiel der Grundschulklassen 3 und 422.00 Uhr

Lichterkirche

Montag, 25.12. 1. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Dienstag, 26.12. 2. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31.12. Sylvester
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss

Montag, 1.1.18
kein Gottesdienst

Die nächsten Gottesdienste finden dann wieder in der „Winterkirche“
im ev. Gemeindehaus, Teichdamm statt.

Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herr-
lichkeit. (Joh 1,14)

Ehepaar Benner aus Mardorf feiert das
Fest der Goldenen Hochzeit

Frau Anny und Herr Josef Benner aus der Ledergasse in Mardorf feierten
am 01. Dezember 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit.
Nach einem wunderschönen Dankgottesdienst in der Mardorfer Kirche
hatte das Goldpaar die 40köpfige Festgesellschaft zur schönen Feier
nach Erfurtshausen eingeladen. Im Nachgang dazu gratulierten Mardorfs
Ortsvorsteher Heinrich Benner und Bürgermeister Michael Plettenberg
und überbrachten die Glückwünsche des Magistrats, des Landkreises
sowie der Hessischen Landesregierung.
Kennen gelernt hatte der aus Mardorf stammende Goldbräutigam seine
spätere Ehefrau, die aus Maulbach stammt, am Arbeitsplatz bei der Fa.
Kamax in Homberg. Geheiratet hatten die beiden in Homberg.
Das Ehepaar hat zwei Töchter, vier Enkel und zwei Urenkel.
Wir wünschen dem rüstigen Goldpaar für die Zukunft Alles Gute!

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg

Bundesweite Nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –

Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,
unsere Tränen wünschen dir Glück.

Goethe
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Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Rudolf Stumpf/ Karl Josef Rhiel und +Ang./
Elisabeth Jansen/ zu Ehren aller hl. Schutzen-
gel und immerwährenden Hilfe und Danksa-
gung

Erfurtshausen: 10.30 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom Mu-
sikverein Erfurtshausen
für Franz und Ludwina Rhiel mit Enkel Chri-
stopher/ Konrad und Elisabeth Rhiel, lebende
und +Ang./ Joachim Fuhrmann, lebende und
+Mitglieder des Musikvereins

Amöneburg: 18.00 Uhr Festgottesdienst der Seelsorge-
einheit Amöneburg

Dienstag, 26. Dezember 2017 – Hl. Stephanus/2. Weihnachtstag
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde – für Hildegard Helmer/
Christina und Richard Weber

Mardorf: 10.00 Uhr!! Hl. Messe
für Josef (Jtg.) und Karoline Schick/Heinrich
und Pauline Benner/ Maria und Pius Rhiel/
Hedwig und Robert Viertelhausen/ zu Ehren
des göttlichen Kindes zum Dank

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 14.00 Uhr Taufe Sophia Rhiel
Mittwoch, 27. Dezember 2017 – Hl. Johannes
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Alfred Schäfer und +Ang./Wilhelm Schleich
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 28. Dezember 2017
Fest der Unschuldigen Kinder
Amöneburg: 11.00 Uhr Taufe Finja Fürst (a)
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

3. Sterbeamt Stephan Maus/ für Karl Luzius
(Jtg.)

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 29. Dezember 2017 – 5. Tag der Weihnachtsoktav
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe zum Abschluss der Exerzitien im

Alltag
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

· für Theresia (Jtg.) und Wilhelm Rhiel, lebende
und +Ang./ Gregor und Elisabeth Kraus, le-
bende und +Ang./ Veronika Maria Schick/ Willi
Schick (Schäfers)/ Eheleute Dr. Bernhard Trau-
lich und Eheleute Klein/ Josef Ivo und Ang. der
Ivo und Orth

Samstag, 30. Dezember 2016 –
6. Tag der Weihnachtsoktav
Erfurtshausen: Kollekte: für afrikanische Katecheten

(„Afrikatag“)
17.30 Uhr Vorabendmesse
fürTheo und Maria Zimmer/ Maria Ried, Eltern,
Geschwister und Schwägern

Rüdigheim: Kollekte: für afrikanische Katecheten
(„Afrikatag“)
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Veronika Höpp

Sonntag, 31. Dezember 2017 – Fest der Heiligen Familie/Silvester
Kollekte: für afrikanische Katecheten („Afrikatag“)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Konrad und Anna Gertrud Schick
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde /für Anna und Josef
Kappel, Philipp Ruhl und +Ang./ Christine
Tuckart, geb. Cimiotti

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für die Lebenden und +Ang. der Familien Lau-
er und Gelzhäuser

Amöneburg: 18.00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und Sakramentalem Segen

Mardorf: 18.00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und Sakramentalem Segen

Roßdorf: 18.00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und Sakramentalem Segen

Rüdigheim: 18.00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und Sakramentalem Segen

Erfurtshausen: 18.00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und Sakramentalem Segen

Amöneburg: 23.00 Uhr „Mitternachtsklänge“ von Dr.
Paul Lang
– Orgelmusik zum Jahreswechsel

Montag, 01. Januar 2018 – Hochfest der Hl. Gottesmutter Maria
Oktavtag von Weihnachten
Kollekte: für afrikanische Katecheten („Afrikatag“)
Mardorf: 10.30 Uhr !! Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg – St. Johannes der Täufer

Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 23. Dezember 2017
Amöneburg: 06.30 Uhr Roratemesse

anschließend Frühstück im Pfarrheim
Roßdorf: 07.00 Uhr Roratemesse

anschließend Frühstück in der AURA
17.00 Uhr Adventskonzert desGesangverein
„Sängerlust“ 1978 Roßdorf e.V. - Eintritt frei/
eine Spende wird erbeten J

Kollekte: für die Kirchengemeinde
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Vorabendmesse fürRosa Linne

(Jtg.)
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

19.00 Uhr Vorabendmesse
für Alois (Jtg.) und Elisabeth Witzel und +Ang./
Berthold Höck/ Franz Hill und Verstorbene der
Familien Hill und Bornträger/ Johanna Dörr
(Jtg.)

Sonntag, 24. Dezember 2017 – 4.Adventssonntag (B)/Heiligabend
Kollekte: für Adveniat
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

3. Sterbeamt Joseph Lemmer und Ehefrau
Agnes/ 3. Sterbeamt Elisabeth Schick

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

Roßdorf: 10.30 Uhr keine!! Hl. Messe
Amöneburg: 16.00 Uhr ökumenische Kinderkrippenfeier

mitgestaltet von der Kindergruppe der Kolping-
familie und der Kinderchorgemeinschaft Amö-
neburg/Rüdigheim

Mardorf: 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippen-
spiel

Roßdorf: 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippen-
spiel

Erfurtshausen: 16.15 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippen-
spiel

Rüdigheim: 18.00 Uhr Vigilfeier am Heiligen Abend im
Kerzenschein
mitgestaltet vom Jungen Chor Rüdigheim

Amöneburg: 18.00 Uhr evangelische Christvesper in der
Stiftskirche

Amöneburg: 22.00 Uhr Christmette – mitgestaltet vom
Kirchenchor

Roßdorf: 22.00 Uhr Christmette – mitgestaltet von
der Schola
für Reinhard Stranghöner/ Steffen Maus, le-
bende und +Ang. der Familien Maus und Orth/
Konrad Preis und Ang./ Heinrich und Katharina
Jennemann mit Sohn Josef/ Paula Duckert/
zur immerwährenden Hilfe

Montag, 25. Dezember 2017 – Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte: für Adveniat
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom

MGV Rüdigheim
für Theresia Riehl (Jtg.)/ Aloysia und Josef
Höck und +Ang./ Theresia und Wilhelm Wie-
ber, +Eltern und Geschwister/ Rudolf und Re-
gina Spill und +Ang./ Anna Bornträger und die
Verstobenen der Familie Bornträger und Hill/
Peter Schüler, +Eltern und Theresia Feußner/
Gertrud und Regina Herz und +Ang./ +aktive
und passive Mitglieder des MGV Rüdigheim

Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom Bla-
sorchester der FFW Mardorf
für Kurt Jentsch (Jtg.) und +Ang./ Helmut
Rasztar/ die Lebenden und +Ang. der Famili-
en Rhiel und Nebel/ Anna-Gertrud Ritter und
+Ang./ Maria und Arthur, Sohn Winfried und
+Ang./ Hermann und Ludwine Hof, lebende
und +Ang./ zu Ehren des göttlichen Kindes in
allen Anliegen
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Lebendiger Adventskalender
in der Seelsorgeeinheit Amöneburg

Vom 1. - 23. Dezember täglich von 18:00 – 18:15 Uhr.
Das letzte Fenster wird am 24. Dezember während der Kinderchristmette
um 16:00 Uhr in der Stiftskirche in Amöneburg geöffnet.
20.12.17: Über dem Mühlengrund 3 in Erfurtshausen
21.12.17: Rentereigasse 2 (Schulhof) in Amöneburg
22.12.17: Rosenstr. 3 in Erfurtshausen
23.12.17: 18.45 Uhr !!! Haarhäuser Str. 4 in Erfurtshausen
24.12.17: 16.00 Uhr in der Stiftskirche in Amöneburg

Amöneburg: 18.00 Uhr !! Hl. Messe für die gesamte Seel-
sorgeeinheit mitgestaltet von der Gruppe
Zwischentöne

Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler , Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel , Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann , Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang , An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Stiftskirche „St. Johannes der Täufer“
Amöneburg

Freitag, 26. Januar 2018 - 19.00 Uhr
mit Astrid Harzbecker Die Stimme der Liebe

Ein besonderes musikalisches Erlebnis wird für jeden Konzertbesucher
sein, der die unverwechselbare Stimme der Sängerin Astrid Harzbecker
mit den bekanntesten Werken der Kirchenmusik, Klassik und beliebter
Volksweisen sich und anderen zum Geschenk machen möchte.
Die beliebte Sängerin und bekennende katholisch gläubige Christin ist
schon viele Jahre mit ihren Kirchenkonzerten in evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden zu Gast.
Zu hören sind im Konzert „Ich bete an die Macht der Liebe“, „Alles Große
lebt im Kleinen“, „Wenn ich ein Glöcklein wär“, „Ave Maria“ von Franz
Schubert, „Engel der Berge“, instrumentale Interpretationen von sakra-
len Werken wie „Jesu meine Freude“, „Schlafe mein Prinzchen“, „Ave
Verum“ von W. A. Mozart aber auch bekannte Lieder, die man aus Funk
und Fernsehen von Astrid Harzbecker kennt. Instrumental wird die Sän-
gerin im Altarraum auch in konzertierender Weise von ihrem Ehemann,
Konzertpianist und Organist Hans-Jürgen Schmidt begleitet.
Astrid Harzbecker gehört über viele Jahre zu den beliebtesten Sänge-
rinnen der Volksmusik und wird von der Presse und ihren Fans „Die
Stimme der Liebe“ genannt.
1991 gewann Astrid Harzbecker das „Herbert Roth Festival“ in Suhl/Thü-
ringen und wurde 1992 mit der „Krone der Volksmusik“ ausgezeichnet.
Im Jahr 2000 gewann die Sängerin in Chemnitz den „Deutschen
Grand Prix der Volksmusik“. Vom MDR wurde sie 2003 mit dem be-
gehrten „Herbert Roth Preis“ ausgezeichnet. Astrid Harzbecker ist in
vielen Fernseh- und Rundfunksendungen aber auch im In - und Ausland
mit ihren Liedern auf Solo-Konzert-Tourneen bekannt geworden.
Mit einem „Festlichen Kirchenkonzert“ setzt Astrid Harzbecker auch 2018
ihre deutschlandweite Konzertreise fort und freut sich auf die Konzert-
besucher in der
Stiftskirche „St. Johannes der Täufer“ in Amöneburg.
Die Kirche ist am Konzertabend beheizt! Einen Teil des Konzertkar-
tenerlöses erhält die Katholische Pfarrei Amöneburg als Spende.
Konzertkarten-Preise:
17,- €Vorverkauf * 19,- € Abendkasse
Der Eintritt für Kinder ist frei.
Restkarten an der Abendkasse
VVK-Stellen:
Kath. Pfarramt Amöneburg, Am Johannes 1, Amöneburg
Mo. + Di. 9 - 13 Uhr, Do. 15.30 - 18.30 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr, Tel.: 06422
- 2103
Kath. Pfarramt Mardorf, Dorfgraben 6, Amöneburg, Tel.: 06429 – 285
Di. 8.30 - 12 Uhr, Mi. 9 - 12 Uhr, Do. 16 - 19 Uhr, Fr. 8.30 - 12 Uhr
Johanneshaus Amöneburg, Am Johannes 2, Amöneburg, Tel.

06422 – 2882
Kleinheins Buch und Papier, Bahnhofstr. 4, Kirchhain, Tel.: 06422
– 1385
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, Schweinsberg, Tel.: 06429 - 391
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Evangelische
Kirchengemeinde
Amöneburg

24. Dezember – Heiligabend
Amöneburg (Stiftskirche) 18.00 Uhr
Stadtkirche 16.00 Uhr Posaunenchor

18.00 Uhr Kirchenchor
Martin-Luther-Kirche 16.30 Uhr Trompetenmusik

22.30 Uhr Familienchor
25. Dezember – 1. Weihnachtstag
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr Abendmahl
26. Dezember – 2. Weihnachtstag
Amöneburg 11.00 Uhr Abendmahl
Stadtkirche 9.30 Uhr Pfr. Dr. Kuhaupt
31. Dezember – Silvester
Amöneburg 17.00 Uhr
14. Januar – 2. nach Epiphanias
Amöneburg 11.00 Uhr
28. Januar – Septuagesimae
Amöneburg 11.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Hl. Abend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper Niederklein
19.00 Uhr Christvesper Schweinsberg
1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst Schweinsberg
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Sbg)
Sonntag,den 29.12.
10.00 Uhr Morgenandacht
Sylvester
19.15 Uhr Gottesdienst Schweinsberg
Sonntag, den 07.01.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
Sonntag, den 14.01.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
Dienstag, den 16.01.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
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Mittagstisch im Treffpunkt
Rüdigheim

Menüplan für Januar 2018
09.01.2018
Putensteak mit Grillgemüse und Ofenkartoffeln und Sauerrahm

16.01.2018
Kaslerbraten Florida mit Brokkoli und Rösti

23.01.2017
Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat

30.01.2018
Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelpürree
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € bereit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymanstik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt in

Amöneburg
am Donnerstag, 21. Dezember 2017

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

„Gut hören tu ich schlecht, aber schlecht
hören tu ich gut“

Gutes Sehen und gutes Hören sind wichtige Bestandteile des täglichen
Lebens und in jedem Lebensabschnitt wichtig. Dass kein Grund zur
Panik besteht, wenn die Seh- und Hörkraft schwindet, erfuhren die zahl-
reichen Besucher anlässlich des Seniorennachmittages am Nikolaustag
im Bürgerhaus Mardorf.
Referent Christian Großmann ist Hörakustikermeister und Geschäfts-
führer eines Fachbetriebes für Augenoptik und Hörakustik. Unterstützt
wurde er von seiner Mitarbeiterin Anja Bauer. Frau Bauer ist Augenop-
tikerin und Mardorferin.
Hören bedeutet nicht nur Geräusche und Töne aufzunehmen und zu
verstehen. Es ermöglicht uns, unsere Umwelt vollständiger zu erfassen,
uns zu orientieren, uns mit unseren Mitmenschen zu verständigen. Es
gibt uns Sicherheit, es warnt oder beruhigt uns, es beeinflusst unser
Denken und Fühlen entscheidend.
Wer schlecht hört, fühlt sich oft gehemmt oder ausgeschlossen. Er nimmt
akustische Signale nur mehr abgeschwächt, verändert oder teilweise
gar nicht mehr wahr.
Das muss nicht sein, so erfuhren die interessierten Gäste, denn die
moderne Technik bietet heute eine Vielzahl an Hörsystemen, so dass
man viele Probleme beheben kann.
Genauso verhält es sich mit dem Sehen, auch hier gibt es eine Vielzahl
von Brillen und Sehhilfen, die das Leben wieder angenehmer machen.

Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 10. Januar 2018
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Sternstube Roßdorf

Der Seniorenbeirat und die Helferinnen des Spielenachmittags Roßdorf
möchten sich ganz herzlich bei allen Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude an den gemütlichen Nachmittagen haben, für die rege
Teilnahme bedanken. Die Spielenachmittage, die es schon seit 6 Jahren
gibt, erfreuen sich großer Beliebtheit. Bei Kaffee und Kuchen und einem
fröhlichen Lied auf den Lippen, das von der Mundharmonika begleitet
wird, sind die Gäste rundum zufrieden.
Wir freuen uns auf neue Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
Nutzen Sie auch das Sportangebot in der Mehrzweckhalle. Hier treffen
sich die Mitglieder der Sportgruppe Fit-für-Senioren seit 6 Jahren immer
montags von 10 bis 11 Uhr. Trainerin ist Birgitt Schraub aus Erfurtshau-
sen.
Das nächste Treffen ist am Montag, 8. Januar 2018.

wünschen die ehrenamtlichen Helferinnen

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von der Kern-
stadt Amöneburg jeden Dienstag zum Mittagstisch in den Treffpunkt
Rüdigheim.
Bitte bis zumMontag des Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, Tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte Hofmann liefert das Mittagessen.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende wird
gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner der
Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast
wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Neujahrstages ist für die
Ausgabe 1/2018 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Sankt Martins Aktion 2017
der Bambini Feuerwehr Rüdigheim

Es ist das Herz, das schenkt,
Hände geben nur.

Zu Sankt Martin hatte die Bambini Feuerwehr Rüdigheim „zum Teilen
wie Sankt Martin“ aufgerufen. Daraufhin wurden viele Süßigkeiten, Ku-
scheltiere, Malsachen und Geldspenden gesammelt.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken, bei allen Spendern, die uns
unterstützt haben durch Sach- und Geldspenden. Durch die große Hilfe
vieler Personen in unterschiedlichster Art und Weise konnten insgesamt
68 Weihnachtspäckchen den Maltesern übergeben und auf die Reise in
ein rumänisches Waisenhaus geschickt werden. DANKE!

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreise für pflegende Angehörige
Auch im nächsten Jahr trifft sich die Angehörigengruppe wieder im Bür-
gerhaus Mardorf.
Termine 2018: immer montags
08.01., 12.02., 12.03., 09.04., 30.04., 04.06.,
02.07., ——-., 03.09., 08.10., 05.11., 03.12.
Der Gesprächskreis bietet den Angehörigen die Möglichkeit, sich über
Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und zuzuhören. Hier trifft man auf
Verständnis, da alle Anwesenden ähnliche Erfahrungen haben. In der
Gruppe werden außerdem Informationen vermittelt, die dem Angehöri-
gen beim Verstehen des Angehörigen mit Demenz helfen können.

Ein weiterer Referent zum Thema „Hören und Sehen“ war Thomas Korb-
macher vom regionalen Verkehrsdienst Marburg-Biedenkopf (Verkehrs-
polizei). Herr Korbmacher ist neben der Verkehrserziehung für Kinder
auch für die Verkehrspräventionsaktion für Seniorinnen Senioren „MA-
Ximal mobil bleiben – mit Verantwortung“ zuständig. Die Aktion MAX
wurde entwickelt, um älteren Menschen zu vermitteln, wie maximale
Mobilität bei größtmöglicher Verkehrssicherheit verantwortungsvoll zu
erreichen ist.
Passend zum Nikolaustag hatten die ehrenamtlichen Helferinnen das
Bürgerhaus wunderschön dekoriert. Als besondere Überraschung gab es
neben Süßigkeiten, die die Fa. Ferrero kostenlos zur Verfügung gestellt
hatte, auch dieses schöne Weihnachtsgesteck für alle Gäste.

An dieser Stelle möchten wir Allen danken, die zum Gelingen dieses
schönen Nachmittags beigetragen haben.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 3. Januar 2018 im Treffpunkt
Rüdigheim.

Einladung zum Seniorennachmittag der
Großgemeinde Amöneburg

„Tagewerk und Abendmahl “

Viele Bilder und Fotografien von Alltagsszenen aus hessischen Dörfern
in den 50er Jahren geben einen umfassenden Einblick in das damalige

Alltagsleben.

Dozenten: Eckhard Hofmann und Jürgen Homberger

Wann und wo:

Mittwoch, 3. Januar 2018
von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim

Abfahrtzeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 13:45 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13:55 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14:03 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.05 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.10 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.20 Uhr

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Werte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden.
Hiermit laden wir euch zu unserer JHV in das Gasthaus Schick am
6.1.2018 um 20 Uhr ein.
Wie jedes Jahr gibt es Rippchen mit Kraut zu essen.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der JHV 2017
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Grußwort der Gäste
6. Bericht des Wehrführers
7. Bericht Kassiererin
8. Entlastung Kassiererin
9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Wahl des Gesamtvorstandes
11. Wahl eines Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung
12. Wahl des Wehrführers
13. Wahl des Stell.Wehrführers
14. Wahl des Jugendwartes
15. Wahl des Stell. Jugendwartes
16. Verschiedenes
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Blasorchester der FFW Mardorf
DIRIGENT (M/W) GESUCHT

Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf sucht spätestens
bis zum 01.05.2018 eine/n engagierte/engagierten
Dirigentin/Dirigenten.
Wir sind:
• ein Orchester der oberen Mittelstufe mit rund 60 aktiven Musike-

rinnen und Musikern,
• firm in traditioneller Blasmusik, moderner Unterhaltungsmusik und

konzertanter Orchesterliteratur.
Wir erwarten:
• Leitung der wöchentlichen Gesamtproben im orchestereigenen

Schulungsheim, donnerstags von 20:00 bis 22:00 Uhr (und nach
Absprache dienstags Registerproben),

• Leitung des Orchesters bei Konzerten und Auftritten (Platzkon-
zerte, Festzüge, kirchliche Anlässe etc.),

• Leitung von Sonderproben und Probenwochenenden,
• Vorbereitung und Teilnahme am Deutschen Musikfest,
• Mitarbeit in den organisatorischen Gremien des Orchesters (Vor-

stand, Musikausschuss)

Einladung zum Eltern-Kind-Treff in
Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten. In gemütlicher Atmosphäre können sich
Eltern austauschen und Kinder miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Berg-er-leben 2018
Mit „Berg – er – leben“ möchte der Ortsbeirat Sie / Dich herzlich

einladen.
Alle Menschen, die seit unterschiedlicher Zeit in Amöneburg wohnen,
oder sich mit dem „Berg“ oder umliegenden Gemeinden verbunden füh-
len, ob jung oder alt, jeder ist gerne gesehen.
Die Treffen werden von „Bergern“ im weitesten Sinne gestaltet. Thema-
tisch wird es um spannende Reiseberichte, ausgefallenen Hobbys oder
unglaubliche Zusammenhänge gehen. Die Treffen finden kostenfrei statt.
Die folgenden Termine für das kommende Jahr sind folgende: Mittwochs
am 21.02.; 11.04.; 13.06.; 08.08.;10.10. und am 12.12.,
jeweils im Bonifatiusheim (Bonifatiusstraße 4) in Amöneburg um 19:30
Uhr. Falls Sie selber einen Abend gestalten möchten, melden Sie sich
unter folgender e-mail-Adresse: andreasangi@hotmail.com

Mit herzlichen Grüßen Ihr / Euer Ortsbeirat.

TSV Amöneburg e.V. 1888
Termine

Die ordentliche Mitgliederversammlung, zu deren
Teilnahme jedes Mitglied laut Vereinssatzung ver-
pflichtet ist, wird am Samstag, den 27.1.2018 um

20.00 Uhr, stattfinden. Es folgt noch eine offizielle Einladung mit der
Veröffentlichung der Tagesordnung.
Zum Abschluss des Jahres 2017 bedankt sich der Vorstand des TSV
bei den treuen Mitgliedern sowie den Freunden und Gönnern.

Freiwillige Feuerwehr
Erfurtshausen
Winterwanderung

Am 27.12.2017 findet die Winderwanderung der Feu-
erwehr Erfurtshausen satt. Wir treffen uns um 10 Uhr

am Feuerwehrhaus. Auf dem Weg durch das schöne Ohmtal werden wir
nach einer Stärkung den Roßdorfer Hochbehälter besichtigen.
Es sind alle Erfutshäuser recht herzlich eingeladen.
Den Abschluss machen wir in der Gaststätte Hofmann.
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c. des Kassierers
2. Bericht der Kassenprüfer

a. Entlastung des Kassierers
3. Wahl eines Wahlleiters
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Neuwahlen
6. Anträge an die Mitgliederversammlung

(schriftlich einzureichen bis zum 31.12.2017 bei dem 1. Vorsitzen-
den)

7. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mardorf, 06.12.2017

Gesangverein „Sängerlust“ 1978 Roßdorf
e.V.

Adventskonzert in der Roßdorfer Pfarrkirche
Der Gesangverein „Sängerlust“ 1978 Roßdorf e.V. lädt herzlich zu sei-
nem diesjährigen Adventskonzert am Samstag, dem 23. Dezember
2017 ein. Die Chöre der „Sängerlust“ wollen die wunderbare Akustik
der Roßdorfer Pfarrkirche nutzen und dort ab 17 Uhr ein hörenswertes
Konzert veranstalten und gemeinsam mit den Roßdorfer Musikanten,
dem Männergesangverein 1838 Kirchhain e.V. und Solisten auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Lassen Sie sich mitnehmen
auf eine musikalische Reise in die Weihnachtszeit - voller besinnlicher
Momente und Vorfreude auf das nahe Fest. Neben den traditionellen
deutschen Advents- und Weihnachtsliedern werden auch moderne Stük-
ke zu hören sein; passende Texte runden das Programm ab. Der Eintritt
zu diesem Konzert ist frei. Die Akteure freuen sich über eine Spende,
die traditionsgemäß für einen guten Zweck Verwendung finden soll. Im
Anschluss an das Konzert laden die „Sängerlust-Chöre“ zu einem ge-
mütlichen Beisammensein bei Grillwürstchen, Waffeln, Glühwein und
Kinderpunsch auf den Hof der Sternstube ein.

Landfrauen Rüdigheim
Frauenfasching Rüdigheim

Vorankündigung:
Am Freitag, 02. Februar 2018 findet um 20.11 Uhr Frauenfasching im
Schützenhaus Rüdigheim statt.
Wer zu dem Programm beitragen möchte, kann sich bereits schon jetzt
bei Ulrike Mengel oder Martina Birk melden. Damit rechtzeitich das Pro-
gramm des Frauenfaschings aufgestellt werden kann.

MGV „Concordia“ 1889 Rüdigheim
Würfelabend

Der MGV Concordia 1889 e.V. Rüdigheim veranstaltet am 28.12.2017
seinen traditionellen Würfelabend. Beginn ab 18.30 Uhr im Treffpunkt
in Rüdigheim. Jeder der an diesem Tag am Würfeln teilnehmen möch-

te ist willkommen.

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

Veranstaltungsinformation
Dezember 2017
Sa, 30.12. IVV/EVG-Wandertage der Einricher Wanderfreunde in

Allendorf bei Katzenelnbogen
8.00 bis 14.00 Uhr / DGH 56370 Allendorf/ 5, 10 und 15
km

Januar 2018
06./07.01. EVG-Wandertage der VSG Echzell / Horlofftalhalle,

Echzell
Sa. 12.00 bis 15.00 Uhr / So. 7.00 bis 12.00 Uhr / 6 und
12 km

20./21.01. IVV/EVG-Wandertage der TuS Dietkirchen / Limburg
a.d.Lahn, Markthalle Ste-Foy-Str.
Sa. 8.00 bis 14.00 Uhr / So. 8.00 bis 13.00 Uhr

Sie wollen ein ausgewogen besetztes Orchester begeistern, neue mu-
sikalische Ideen einbringen und das Orchester musikalisch weiterent-
wickeln?
Sie haben, wie wir, Freude an allen Varianten der Blasmusik – ob tradi-
tionell, modern, konzertant oder kirchlich?
Sie legen Wert auf eine intakte Vereinsführung und eine angenehme
Kameradschaft?
Dann sollten wir uns kennenlernen!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an folgende E-Mail-Adresse: bewer-
bung@blasorchester-mardorf.de
Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer Abteilungsleiterin Antonia
Kraus,
Tel. 06429/921210 oder unter www.blasorchester-mardorf.de

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Neujahrsblasen in Erfurtshausen

Der Musikverein Erfurtshausen wird auch im neuen Jahr wieder alle
Bewohner von Erfurtshausen mit Musik begrüßen. Am Neujahrstag zie-
hen die Musiker mit ihren Instrumenten durch das Dorf und werden an
verschiedenen Stellen des Ortes ein kleines Ständchen bringen. Dabei
werden den Zuhörern Glühwein und heißer Saft angeboten.
Für die Ständchen im Ort ist etwa folgender Programmablauf geplant:
Ca. 13.30 Uhr Ernstbach
Ca. 13.50 Uhr Rosenstr./Ecke Haarhäuser Str.
Ca. 14.15 Uhr Ringstraße (Kaspers)
Ca. 14.40 Uhr Hauptstraße (Am Platz)
Ca. 15.00 Uhr Hauptstraße/Ecke Steinweg
Im Anschluss an den musikalischen Rundgang gibt es Kaffee und Ku-
chen im Bürgerhaus.

Sportverein Mardorf e. V.
Jahreshauptversammlung
Samstag, 06.01.2018 um 20:00 Uhr

im Bürgerhaus Mardorf
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden

a. der Schriftführerin
b. der einzelnen Abteilungen
b.1. Gymnastik
b.2. Jugendfußball
b.3. Seniorenfußball
- Abteilung Altherren
- Abteilung Senioren 1. und 2. Mannschaft

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Ihr Team von Bürgerverein und Bürgerhilfe

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg, ST Mardorf

Und wieder geht ein Jahr zur Neige…
… und macht mich in der Rückschau froh und dankbar.

Auch in 2017 fand sich im Frühjahr eine Gruppe von fast 20 Personen, die unsere Schulung
besuchten. Es war die mittlerweile 7. Schulung und ich bin immer wieder aufs Neue beeindruckt,
wie interessiert die Teilnehmerinnen die Inhalte verfolgen. Somit ist die Gruppe der
Bürgerhelfer/innen auf insgesamt 140 Personen angewachsen. Von uns werden mittlerweile etwa
130 Menschen mit Hilfebedarf unterstützt in ihrem Alltag. Vom Einkauf bis zum Spaziergang – all
diese kleinen Dinge, die uns Gesunden und Jüngeren leicht fallen, können im höheren Lebensalter
für Probleme sorgen.
Die Helferinnen haben wieder gemeinsam einen Ausflug gemacht. Wir waren im Palmengarten in
Frankfurt und danach noch im Hessenpark. Dafür erwischten wir den wohl letzten schönen
Spätsommertag Anfang September.
Es fanden Fortbildungen und Besprechungen statt und auch in diesen Jahr nehmen wir am
Weihnachtsmarkt in Mardorf teil.
Unsere räumliche Heimat haben wir Anfang November vorübergehend verlassen. Für die Zeit der
Renovierung des Schwesternhauses wurden wir dankenswerterweise im Gemeenshaus
aufgenommen. Das Büro befindet sich im Backvorbereitungsraum, die MoMent!-Gruppe und der
Freitagstreff sind im ersten Stock gut untergekommen.
Worauf ich sehr stolz bin, ist unsere Rolle im Landkreis. Die Bürgerhilfe ist Vorbild für andere
Vereine geworden, die sich, auch mit unserer Hilfe, auf den gleichen Weg machen. Wir berichten,
beraten, ermutigen – das ist eine schöne Aufgabe. Der Werkzeugkoffer, der Anfang des Jahres
offiziell vorgestellt wurde, ist mittlerweile vergriffen und wurde auch über die Landkreisgrenzen
hinaus bekannt.

Was wohl das neue Jahr bringen wird? Ich habe bereits mit den Planungen für die 8.
Schulung begonnen, die am 12.4.2018mit dem Infoabend startet. Wir werden
Unterstützung im Büro erhalten, weil die Verwaltungsaufgaben immer mehr werden.
Zu einem guten Schluss gehört ein dickes DANKE. Kein Problem, das kommt von
Herzen.
Danke den Bürgerhelferinnen und Bürgerhelfern und den Aktiven im Verein.
Danke auch für das Vertrauen allen Menschen, die unseren Rat suchen und
unsere Hilfe annehmen. Wir sind keine Profis, wollen das auch gar nicht
sein - aber wir sind Mitmenschen, die vielleicht auch mal (Bürger-)Hilfe
brauchen.

Mit den besten Wünschen für das neue Jahr.

Koordination der Bürgerhilfe
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Ihr Team von Bürgerverein und Bürgerhilfe

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg, ST Mardorf

Noch bevor die Katholische Kirchen-
gemeinde mit dem Umbau des Schwestern-
hauses begonnen hatte, konnte Karl-Heinz
Kräling eine Schar von 14 ehrenamtlichen
Helfern um sich scharen, damit das lange
geplante Vorhaben „Nebengebäude
Schwesternhaus- Instandsetzung des
Daches“umgesetztwerdenkonnte.
Begonnen wurde im August 2017. Nachdem
das Gerüst aufgestellt war, konnte mit dem
Abbruch und der Entsorgung des maroden
Dachstuhls begonnen werden. Dann wurde
der neue Ringanker aufgebaut und der
Dachstuhl und die Dacheindeckung konnten
folgen. Bis zum Anschluss der Arbeiten im
Oktober kamen so insgesamt 445
Helferstundenzusammen.

Warum wird das Nebengebäude saniert? Diese Frage hat sich vielleicht der eine
oder andere auch schon gestellt. Wäre ein Abriss nicht besser gewesen?
Wir meinen Nein! Aus den Reihen des Vorstandes kam die Idee, im Untergeschoß
auch bei uns ein schon in vielen Gemeinden etabliertes Repair- einzurichten.

Also, wieso etwas wegwerfen, wenn es noch repariert werden
kann !
Für das Obergeschoß ist die Idee entstanden, eine Pilgerherberge
einzurichten. Mardorf liegt am Elisabethpfad, der von Eisenach
nach Marburg führt. Aus der Erfahrung heraus wird dieser
Weg häufig von Pilgern genutzt und es gibt immer wieder
Nachfragen nach Pilgerherbergen.

Sobald es die finanzielle Situation des Bürgervereins zulässt,
geht es mit dem Ausbau des Nebengebäudes weiter. Dann
werden wieder viele fleißige HelferInnen gebraucht!

Café
Was ist ein Repair-Café? Ein Repair-Café ist ein Ort mit eingerichteter
Selbsthilfewerkstatt zur Reparatur defekter Alltags- und Gebrauchsgegen-
stände und kleinem Verpflegungsangebot, meist in Form von Kaffee und
Kuchen.

Möglich war die Maßnahme durch die finanzielle Unterstützung der
, bei derwir unsherzlich fürdengroßzügigenZuschussbedanken.

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Bauvorhaben Schwesternhaus hat begonnen
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Ihr Team von Bürgerverein und Bürgerhilfe

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg, ST Mardorf

Veranstaltungen 2017

Februar: Vorstellung des Werkzeugkoffers (die OP berichtete)
Musikalische Unterhaltung mit Martin Gockel und Richard Schick

März: Vortrag über Betreuungsrecht mit „Forum Betreuung e.V.“
April: Vortrag über Neid

mit Dr. Kaal

Juni: Musikalisches Ständchen mit Frau Blackholb
Workshop mit Inge Eismann-Nolte „Skulpturen für Haus und Garten“

Juli: Hausflohmarkt wegen Umbau
Grillfest für Senioren

August: Ausflug mit den Mittagstischhelferinnen nach
Niederofleiden zum Frühstück

September: Vortrag über private Vorsorge mit
„Forum Betreuung e.V.“

Oktober: Autorenlesung mit Monika Eichler
November: Suppenfest
Dezember: Frühstück mit den Bürgerhelferinnen/-helfern

Musikalisches Ständchen mit Frau Blackholb
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Ihr Team von Bürgerverein und Bürgerhilfe
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Ihr Team von Bürgerverein und Bürgerhilfe

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg, ST Mardorf

Der Bürgerverein bedankt sich bei allen Mitgliedern,
Freunden, Helfern und Förderern, ohne deren
großzügige Unterstützung die Angebote des
Bürgervereins und der Bürgerhilfe nicht möglich
werden.

Wir wünschen allen Bürgern der Stadt Amöneburg
ein besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Anfang für das Jahr 2018
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Backhausgemeinschaft
Mardorf e.V.
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27.12. - 30.12.17

27.12. - 30.12.17
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Frohe
Weihnachten

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, Freunden
und Bekannten für das Vertrauen, das sie uns im
vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest,
Gesundheit und Zuversicht für das neue Jahr.

Fachbetrieb für:
Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Harald Schraub
Dachdeckermeister

Am Hollerborn 1 · 35287 AMÖNEBURG
Tel. 0 64 22 - 45 50 · Fax 0 64 22 - 34 71

www.schraub-bedachungen.de · E-Mail: info@schraub-bedachungen.de

SCHRAUB
BEDACHUNGEN

Der SPD Ortsverein
Amöneburg wünscht
allen Bürgerinnen
und Bürgern der
Stadt Amöneburg
ein frohes
Weihnachtsfest
und ein friedliches
Jahr 2018.
Am Freitag, dem 29. Dezember
findet unser traditionelles
Neujahrswürfeln im Brücker
Wirtshaus um 19.30 Uhr statt.

So kommt das Paket gut an!
Wellpappe verpackt jedes Packgut sicher.

Das gerahmte Familienfoto für Oma, die 500 km weit weg
wohnt, die Uhr für die beste Freundin in Amerika oder der
Verkauf von DVDs auf eBay – es gibt viele Anlässe, zu denen
man ein Paket packt und versendet.

Das Wichtigste dabei ist: Der Inhalt muss unbeschadet beim
Empfänger ankommen. Damit es beim Auspacken zu keiner
bösen Überraschung kommt, sollten Versender beim Verpa-
cken auf einige Dinge achten.

Dazu zählen der Einsatz des richtigen Verpackungsmaterials
in einer geeigneten Größe und die Verwendung schützen-
der Polster im Inneren. Aber welches Material eignet sich am
besten? Was die Außenhülle betrifft, ist das ganz einfach:
Wellpappe verpackt jedes Packgut sicher, da sind sich die Ex-
perten einig (www.wellpappen-industrie.de).

„Die bogenförmige Struktur im Innern der Wellpappe federt
Transportbelastungen wie Stöße, Stürze oder Reibungen
ab“, so Dr. Oliver Wolfrum, Geschäftsführer des Verbands
der Wellpappen-Industrie. Dabei wird die auftretende Ener-
gie absorbiert, bevor sie auf den Inhalt trifft – wie bei einem
Airbag.

Das Packgut sollte zudem im Versandkarton fixiert und mit
Polstermaterial vor Schäden bewahrt werden. Auch dafür
eignet sich Wellpappe hervorragend. Man nimmt einfach
kleinere Wellpappenstreifen und legt diese um den Bilder-
rahmen, die Uhr oder die DVD herum. Wichtig dabei ist, dass
sich der Inhalt im Karton nicht mehr bewegen kann.

Mit Wellpappe schützt man aber nicht nur die Sendung, son-
dern auch die Umwelt. „Wellpappe besteht aus nachwach-
senden Rohstoffen und wird in Deutschland vollständig re-
cycelt“, so Verpackungsexperte Wolfrum. spp-o

Foto: pixabay.com/akz-o
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Frohe
Weihnachten

Postbank Finanzberatung
Ihr Ansprechpartner in allen Finanzgelegenheiten

Wir suchen freiberufliche
Außendienstmitarbeiter

Ich berate Sie gerne, auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.

Danke für Ihre Kundentreue und
Ihr Vertrauen in diesem Jahr.
Ihnen und Ihrer Familie
wünschen wir frohe Weihnachten
und einen guten Start in 2018.

Baufinanzierung
und Bausparen
Optimierung
staatlicher Förderungen
Versichern und Vorsorgen
Anlegen und Sparen
Postbank Girokonto
Immobilien

Heinz Gotthard Rabenau
Selbstständiger Finanzpartner
Gebietsleiter

Beratungszeiten
Mo. - Fr. von 9.00 - 13.00 Uhr
Mo., Di., Do. von 14.00 - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Kontakt
Postbank Finanzberatung AG
Schulstraße 3, 35274 Kirchhain

Telefon: 06422 8984-14
Mobil: 0171 3072160
Telefax: 06422 8984-29

Ein frohes Weihnachtsfest und Gesundheit
für das neue Jahr wünschen wir allen

Gästen, Freunden und Bekannten.

Gasthaus „Kathrein“
Familie Greib

Tel. 0 64 22 / 24 08 • Amöneburg • Kolpingstraße 2

FROHE WEIHNACHTEN
und ein gutes neues Jahr

all unseren Kunden und Freunden
wünscht das Team von

2   158

Das große Ganze nicht aus den Augen verlieren
Geschenktipp: Mit einem cleveren Planer Struktur ins Leben bringen

Die meisten Menschen kennen wohl das Gefühl, das einen
regelmäßig beim Blick auf den Schreibtisch im Büro oder auf
die Computerecke zu Hause beschleicht: Irgendwie hat man
den Überblick verloren, weil man einfach zu viel um die Oh-
ren hat und sich ständig wie im Hamsterrad bewegt. Eine
Zettelwirtschaft ist entstanden, die nur noch mühsam Ori-
entierung bietet. Wer das große Ganze nicht aus den Augen
verlieren will, dem kann man mit einem cleveren Planer zu
Weihnachten eine große Freude machen. Er hilft zu erken-
nen, was wirklich wichtig ist und was man eigentlich im Le-
ben will. djd

Foto: djd/Weekview
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FroheWeihnachten
und ein gutes neues Jahr 2018

all unseren Kunden und Freunden
wünscht

Bike - Shop - Pfeil
35287 Amöneburg/Erf.

Unser Geschäft ist vom 27.12.2017 bis 31.01.2018 geschlossen.

Frohe
Weihnachten

Exotische
Gaumenfreuden
Internationalen Fair in die Küche bringen

Auf Reisen und im Urlaub lernt man immer wieder unge-
wöhnliche exotische Genüsse kennen, vor allem in kulinari-
scher Hinsicht.

Seien es thailändische Currys, echt amerikanische Ribeye-
Steaks oder ein indisches Lammgericht. In der heimischen
Küche fehlt es jedoch häufig an den entsprechenden Zu-
taten.

Mittlerweile werden diese Saucen und Gewürze auch in
der Heimat verkauft. In internationalen Food-Shops und im
Feinkosthandel findet man genau die „Zaubermittel“, um
asiatisches, amerikanisches oder afrikanisches Flair in die ei-
gene Küche zu zaubern.

Stilsicher verpacken
Einheitlichen Eindruck vermitteln

Aufeinander abgestimmte Verpackungen und Dekorationen
sind gerade bei Weihnachtsgeschenken besonders schön.
Ein Hingucker sind zum Beispiel die Karten, Briefumschläge,
Geschenkschachteln und Anhänger. Den einheitlichen Ein-
druck vermitteln vor allen Dingen die Eiskristallmotive aus
dem Stempelset „Wünsche zum Fest“.Die Bastelutensilien
sind nicht im Einzelhandel, sondern exklusiv über geschulte
Demonstratoren beziehbar. Infos: www.stampinup.de.
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Frohe
Weihnachten

Der SV 1921 Mardorf e.V.
wünscht allen Mitgliedern,
Helfern und Freunden besinn-
liche Tage, ein gesegnetes

Weihnachtsfest
und einen
guten Rutsch
ins neue
Jahr.

Wir wünschen unseren Gästen ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr!

Zwischen den Jahren geöffnet, Wandergruppen willkommen!“
Wir starten in das neue Jahr mit einem Sonntagsbrunch am
14.01.2018 ab 10.30 Uhr.

Familie Hofmann aus Erfurtshausen

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. und Sa. ab 18.00 Uhr,
So. ab 11.00 Uhr, Di. und Do. Ruhetag

Frohe Festtage und die allerbesten
Wünsche für das neue Jahr

PETER SCHICK
Rechtsanwalt

Zu den Hobern 13
35287 Amöneburg-Mardorf

Fon: (0 64 29) 8 10 33
Fax: (0 64 29) 92 17 50
Mobil: (01 71) 1 71 01 48

E-Mail: info@schick-rechtsanwalt.de
www.schick-rechtsanwalt.de

Gewinnchancen verschenken
und soziale Projekte fördern

Zu wissen, dass man mit seinen Sorgen und Nöten nicht al-
leine ist, sondern andere für einen da sind - schon dieses
Gefühl kann neue Hoffnung geben. Auf Miteinander und
Menschlichkeit kommt es nicht nur in der Weihnachtszeit an.
Wer ganzjährig soziale Projekte unterstützen möchte, kann
dies beispielsweise mit einem Los der Deutschen Fernsehlot-
terie tun und sich zugleich die Chance auf einen Großgewinn
sichern - oder diese auch verschenken. Ein Jahreslos ist ein
Präsent, das beim Empfänger zwölf Monate lang in guter
Erinnerung bleibt und immer wieder bei den Ziehungen für
Spannungsmomente sorgt.Wer beispielsweise ein Los der
Deutschen Fernsehlotterie verschenkt, sorgt nicht nur für
viele Gewinnchancen, sondern unterstützt soziale und ka-
ritative Projekte in ganz Deutschland - für Familien, Kinder
und Senioren, für kranke Menschen und Menschen mit Be-
hinderung. Jedes Los hilft dabei, wichtige Projekte vor Ort
finanziell zu ermöglichen. Der Beschenkte hat gleichzeitig
die Chance auf Geldgewinne von bis zu einer Million Euro,
eine lebenslange Sofortrente von bis zu 5.000 Euro jeden
Monat, attraktive Autos, Reisen und viele weitere Gewinne.
Mit dem Jahreslos für 45 Euro nimmt man automatisch an 54
Wochenziehungen, 9 Hauptziehungen sowie an allen Son-

derziehungen teil. Lose gibt es bei allen Banken und Spar-
kassen sowie der Post und den Postbanken, telefonisch un-
ter 08000-411411 oder im Internet auf www.fernsehlotterie.
de. djd
Foto: djd/Deutsche Fernsehlotterie gemeinnützige GmbH/
Jan Ehlers
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Alle Jahre wieder
unsere Öffnungszeiten
zum Jahreswechsel

Der Bau- und Servicehof ist durchgängig erreichbar.

Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist zwischen den Jahren, vom
27.12.2017 bis 29.12.2017 geschlossen.

Ab Dienstag, 02.01.2018 ist die Gemeindeverwaltung wieder zu den gewohnten
Servicezeiten geöffnet.

Die „Kindertagesstätte Siebenstein“ der Gemeinde Gemünden (Felda) ist vom
27.12.2017 bis einschließlich 05.01.2018 geschlossen. Ab Montag, den 08.01.2018
ist die Kindertagesstätte wieder geöffnet.

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung und wünschen Ih-
nen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesundes, glückliches und erfolgrei-
ches Jahr 2018.
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Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
- Flurbereinigungsbehörde -
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach

F 1516 Feldatal-Windhausen
Lauterbach, den 11.Dezember 2017

Flurbereinigungsverfahren Feldatal-
Windhausen, Vogelsbergkreis;

Hier: Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Öffentliche Bekanntmachung
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der Grundtstücke
im Flurbereinigungsverfahren Feldatal-Windhausen, Vogelsbergkreis,
haben am 20. und 21. November 2017 im Dorfgemeinschaftshaus in
Feldatal-Windhausen offengelegen. Am 21. November 2017 fand an
gleicher Stelle der Anhörungstermin statt.
Die Teilnehmer haben Auszüge aus dem Nachweis des Alten Bestandes
mit den Ergebnissen der Wertermittlung erhalten.
Den Beteiligten wurde Gelegenheit gegeben, ihre Einwendungen vor-
zutragen.
Begründete Einwendungen wurden behoben.
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden hiermit gemäß § 32 FlurbG
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der derzeit geltenden Fassung,
festgestellt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Wertermittlungsfeststellung kann binnen eines Monats Wider-
spruch beim Amt für Bodenmanagement Fulda, Außenstelle Lauterbach,
- Flurbereinigungsbehörde -, Adolf-Spieß-Straße 34, 36341 Lauterbach
erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Spruchstelle
für Flurbereinigung beim Hessischen Landesamt für Bodenmanagement
und Geoinformation, Schaperstr. 16, in 65195 Wiesbaden, erhoben wird.
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 1. Tag der Öffentlichen Bekanntma-
chung. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag:
gez.

(D.S.)
Döring

Techn. Oberamtsrat

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
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Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Ablesen der Wasserzähler
Die Gemeinde Gemünden (Felda) weist darauf hin, dass das Ab-
lesen der Wasserzähler für die Verbrauchsabrechnung 2017 in der
ersten Januarwoche 2018 (02. - 05.01.2018) erfolgt. In diesem Zu-
sammenhang werden die Grundstückseigentümer gebeten, dafür zu
sorgen, dass der Zugang zu den Zählern gemäß § 11 der Wasser-
versorgungssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) möglich ist.
Sofern niemand angetroffen wird, werden Ablesekarten hinterlegt,
die dann durch den Wasserabnehmer ausgefüllt und an die Ge-
meindeverwaltung zurückgereicht werden müssen. Der jeweilige
Wasserstand kann auch telefonisch (06634/9606-13) oder per E-
Mail (Mareike.Musch@gemuenden-felda.de) Frau Musch mitgeteilt
werden. Die jeweiligen Wasserstände bitten wir bis spätestens
10.01.2018 mitzuteilen, da ansonsten der Verbrauch auf Grundlage
der Vorjahre geschätzt werden muss.

58. Hessentag vom 25. Mai bis
03. Juni 2018 in Korbach

Anmeldung zum Hessentagsfestzug am
03. Juni 2018

Der Festzug am 03. Juni 2018 steht unter dem Motto

„Hessen: Sympathisch. Bunt. Goldrichtig“
Seitens der Staatskanzlei wird Wert daraufgelegt, dass das Motto in den
Beiträgen aufgegriffen wird.
Gruppen aus unserer Gemeinde, welche Interesse an einer Teilnahme
am diesjährigen Festzug haben, werden gebeten sich bis spätestens
26. Januar 2018 bei der Gemeindeverwaltung, Frau Werneburg (Tel.
06634-9606-21), zu melden. Hier sind auch weitere Informationen bzw.
die erforderlichen Anmeldungen erhältlich.
Gemünden (Felda), den 20. Dezember 2017

gez. Lothar Bott
Bürgermeister

In eigener Sache:
Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint in KW 01/18.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre Gemeindeververwaltung, Ihr Verlag

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Alfons Machui, Ruhweg 19, am 21.12. 85 Jahre
Wilfried Schneider, Wiesenweg 19, am 24.12. 70 Jahre
Ursula Karl, Pestalozzistraße 2, am 26.12. 70 Jahre
OT Burg-Gemünden
Heinrich Emmrich, Hohe Straße 28, am 01.01. 85 Jahre
OT Ehringshausen
Heinrich Hardt, Hauptstraße 31 A, am 30.12. 90 Jahre
Elfriede Seipp, Lindenplatz 8, am 30.12. 80 Jahre

zur Eisernen Hochzeit
den Eheleuten Erika und Karl Müller, Beunegasse 13, 35329 Gemünden
(Felda), OT Nieder-Gemünden, am 20.12.2017.

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-

ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de

DanksagungDanksagungDenken Sie rechtzeitig an Ihre:
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Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Neujahrstages ist für die
Ausgabe 1/2018 eine Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2017 erscheint in der Woche 51,
die erste Ausgabe für 2018 in der Woche 1.

Ausgabe 1/2018
Freitag, 29.12.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

„Lebendiger Adventskalender“
Ehringshausen

Hier die „Türchenöffner“:
19. Dezember - heute bleibt das Türchen leider zu –
20. Dezember Familie Bräuer (Hauptstraße 105, Gemünden Ehrin-

gshausen)
21. Dezember Familie Engel, Hauptstraße 75, Gemünden Ehrings-

hausen
22. Dezember Familie Well (Hauptstraße 44, Gemünden Ehrings-

hausen)
23. Dezember Familie Keßler (Hainesweg 2, Gemünden Ehrings-

hausen)
24. Dezember Michaelis KIRCHE (von 15 – 15.40 Uhr findet das

Krippenspiel statt – danach der Abschluss des Ad-
ventkalenders 2017 mit warmen Getränken vor der
Kirche)

Täglich von 18:30 – 19:00 Uhr – bitte eigene Tasse / Becher mitbringen

Dezember-Seniorennachmittag in
Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Kreatives Gestalten, Gesang sowie
lustige und besinnliche Einlagen, dies alles wurde geboten, während der
geselligen Jahresabschlussveranstaltung des Seniorenkreises der ev.
Katharinengemeinde für die Orte Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hainbach
und Otterbach, die am letzten Mittwoch im Gemeindesaal in Nieder-Ge-
münden stattfand. Gleich nach der Andacht, in deren Rahmen Pfarrerin
Ursula Kadelka die differenten Jahreszeitrechnungen der verschiedenen
Glaubensrichtungen ansprach, war die Kreativität der Gäste gefragt.
Denn das Organisationsteam hatte genügend Material mitgebracht, da-
mit sich alle Gäste einen eigenen prachtvollen Weihnachtsstern basteln
konnten. Schnell herrschte geschäftige, aber auch freudige Hektik. Denn
jetzt galt es aus verschiedenen Butterbrottüten, die zusammengeklebt
und zugeschnitten werden mussten, die Weihnachtssterne zu kreieren.
Und das Ergebnis, das schon nach kurzer Zeit entstand, konnte sich
sehen lassen und dementsprechend stolz wurden auch die Sterne, die
sich leicht auch für den Transport wieder zusammenfalten lassen, an-
schließend präsentiert. Für die passende Unterhaltung zwischendurch
sorgten unter anderem Simone Ries, Renate Müller, Ingrid Stein und
Heike Pabst mit dem Sketch: „Froijer woar Weihnochte viel schinner“,
indem es um eine Familie im Vorweihnachtsstress ging. Denn, dass

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Kegelclub „Alle Neun“ Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Die Mitglieder des Kegelclubs „Alle Neun“ werden hiermit zur Jahres-
hauptversammlung am 06.01.2018 um 20 Uhr in der Kegelbahn der
Gaststätte Felsenkeller in Burg-Gemünden eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Verlesen der Mitglieder
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Übernahme der Kosten der Versammlung
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung von Vorstand und

Rechner
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Ehrungen
9. Termine 2018
10. Verschiedenes

Der Vorstand

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Weihnachtspreisschießen 2017
Das traditionelle Weihnachtspreisschießen findet wie üblich am 27.12. (3.
Weihnachtsfeiertag) im Schützenkeller in Hainbach statt. Der Schießbe-
trieb beginnt um 15.00 Uhr und endet um 18.30 Uhr. Die Preisverteilung
findet ab 20.00 Uhr ebenfalls im Schützenkeller statt. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich
eingeladen. Für das leibliche Wohl ist während der gesamten Schießzeit
und am Abend bestens gesorgt.

Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Hainbach laden wir hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich
ein. Die Versammlung findet am Samstag, den 20. Januar 2018 um
19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Hainbach statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Wehrführers
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen in Uniform. Um zahl-
reiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Anträge auf Ergän-
zung der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche vor der
Jahreshauptversammlung dem Vereinsvorsitzenden schriftlich mitgeteilt
werden.

Der Vorstand

Winterwanderung
der Löschgruppe Süd

Achtung Vorankündigung!!!!!
Auch in diesem Winter möchten wir eine kleine Winterwanderung durch-
führen. Am Samstag, den 13. Januar treffen wir uns am FW Gerätehaus
Hainbach. Ziel wird die Knickschussbar in Köddingen sein. Die Einzel-
heiten werden noch bekanntgegeben.

Habächer Jugend 1992 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Jugendmitglieder,
der Vorstand der Habächer Jugend lädt euch alle zu der diesjährigen
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 12.01.18 um 20.00 Uhr in
unseren Jugendraum ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-

higkeit
3 Verlesen des Protokolls vom Vorjahr
4 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5 Jahresbericht des Kassenwartes
6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7 Wahl eines Kassenprüfers
8 Verschiedenes

früher eh und an Weihnachten insbesondere alles besser war, davon ließ
sich die von Simone Ries dargestellte Oma, deren Gebiss sogar zum
Plätzchen ausstechen herhalten musste, nicht abbringen.
Zur weiteren Programmgestaltung trugen in bewährter Weise die Sänger
der Gruppe „Die ale Säck“ mit einem fröhlichen Liederpotpourri altbe-
kannter Melodien bei. Wie immer fand die Männergesangsgruppe mit
ihrem harmonischen Gesang, der auch zum Mitsingen animierte, bei den
Senioren großen Anklang und die Sänger ernteten dementsprechend viel
Applaus für ihre Darbietungen vor und nach dem Kaffeetrinken.
Eine weitere Überraschung wartete auf die Gäste. Denn selbst der Niko-
laus, dargestellt von Günter Stroh, schaute diesmal bei dem Senioren-
treffen herein und hatte gar für jeden Gast ein Päckchen mitgebracht,
die er aber erst austeilte, nachdem ihm einige „Mutige“ ein passendes
Nikolausgedicht vorgetragen hatten
Viel Lob erhielten die Frauen des Organisationsteams von den Gästen
für die leckeren Kuchen, die sie für diesen besonderen Adventssenio-
rennachmittag selber gebacken hatten.

Simone Ries, Renate Müller, Ingrid Stein und Heike Pabst amüsierten mit
dem Sketch „Froijer woar Weihnochte viel schinner“.

Stolze Präsentation der selbst gebastelten Sterne.

„Die Ale Säck“ trugen zur Freude der Gäste mit einem buntgemischten
Liederpotpourri zur Unterhaltung des Nachmittages bei.

Unter Gitarrenbegleitung von Pfarrerin Ursula Kadelka ließ sich Nikolaus
(Günter Stroh) von den Gästen das Nikolauslied singen.
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Borussia Mönchengladbach
Fan-Club

„Vogelsbergborussen“
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 2018 findet am Freitag, den
05.01.2018 im Karl Gonter Sportheim in Nieder-Gemünden statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung de ordnungsgemäßen Einladung und der Be-

schlussfähigkeit
4. Berichte

1.Vorsitzender
2. Schriftführerin
3. Kassenverwalter

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Anfragen und Mitteilungen

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 13. Januar 2018 findet die Jahreshauptversamm-
lung des Gesangvereins „Eintracht“ Nieder-Gemünden im Karl-Gonter-
Sportheim statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich und begründet bis spätestens
06.01.2018 an die 1. Vorsitzende Carmen Schäffer, Hohlstrasse 1, 35329
Gemünden (Felda) zu richten. Beginn der Veranstaltung ist um 19:00 Uhr.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Totenehrung
4. Verlesen des Protokolls der JHV 2016
5. Tätigkeitsberichte

a. Vorsitzende
b. Rechner
c. Dirigent
d. Aussprache zu den Punkten 5.a bis 5.c

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Neuwahlen

a.Wahlleiter
b. Vorstand

10. Anträge
11. Termine 2017
12. Verschiedenes
Wegen des gemeinsamen Essens zu Beginn der Jahreshauptversamm-
lung wird um Anmeldung bei Heike Pabst, Tel.: 06634-8738 bis späte-
stens 10. Januar 2018 gebeten.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

ab Januar 2017 müssen wir den vierteljährlichen Bezugspreis
aufgrund der allgemeinen Preissteigerung geringfügig
erhöhen. Der Preis steigt von bisher 8,25 € auf 8,50 €.

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch weiterhin zu unseren
treuen Lesern zählen.

LINUS WITTICH Medien KG

KEINE

Kosten für

Verkäufer!

www.imaxx.de

Sie wollen Ihr Haus
werthaltig verkaufen?

Wir wissen, wie es geht.

Energieausweis
Vermittlung von
geprüften Käufern

Profitieren Sie von unserem „Rundum
Sorglos-Service“ zu Themen wie:

Übernahme von Behördengängen
Sorgfältige Wertermittlung und
lokale Marktkenntnis

Ihr Ansprechpartner in Homberg-Ohm
wünscht Ihnen frohe Weihnachten:

Dennis Hofmann
Telefon: 0641 93263-22
E-Mail: dennis.hofmann@imaxx.de

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de
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Frohe
Weihnachten

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Auestraße 49 • 35288 Wohratal/Halsdorf
Fon 0 64 25 / 30 09 449

www.kuechenstudio-wohratal.de
info@kuechenstudio-wohratal.de

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten

wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Heuchelheimer Straße 132 • 35398 Gießen
Tel. 0641/9628011 • www.baumschule-engelhardt.de

Wir machen Betriebsferien vom 1. bis 21. Januar 2018.
Ab 22. Januar sind wir wieder für Sie da.

In Maßen genießen
Ein Digestif zum Abschluss eines Menüs.

Zum stimmungsvollen Weihnachtsfest gehört auch das üppi-
ge Menü im Kreise von Verwandten oder Freunden. Der Ha-
ken an der Schlemmerei, die oftmals mit wenig Bewegung
einhergeht: Spätestens am zweiten Weihnachtstag klagen
viele Genießer über Magendrücken. Um dies zu verhindern,
wird vor und nach dem Essen häufig auf die wohltuende
Wirkung von Spirituosen gesetzt. Ein Aperitif wird vor einer
Mahlzeit gereicht. Er soll den Appetit anregen. Außerdem

darf er nicht zu alkoholhaltig sein, die Geschmacks- und Ge-
ruchsnerven sollen nicht zu stark beansprucht werden. Ein
Digestif bildet dagegen den Abschluss eines Menüs. Er soll
nach dem Essen den Magen unterstützen und als „Vertei-
ler“ dienen. Der ernährungswissenschaftliche Hintergrund:
Ein solches Getränk macht das Fett löslicher, die Galle kann
dann besser damit umgehen. Das gilt natürlich nur, wenn
der Alkohol in Maßen genossen wird. djd/pt
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Frohe
Weihnachten

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Baudekoration AndreasHevlik
Malerarbeiten / Innen- u. Aussenputz

Vollwärmedämmung / Fachwerksanierung

Andreas Hevlik
Sternenweg 8 · 35329 Gemünden
Telefon: 06634/8712
Mobil: 0173/7006177

Andreas Hevlik

Freude und Besinnlichkeitfür die Festtage,Gesundheit, Glück undErfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

WA 4725
Ber.-mm 75

Karl-Heinz
Neckermann
»Service-Stützpunkt«

35329 Burg-Gemünden • Mobil: 01 51 / 16 71 61 19

Fröhliche Weihnachten und guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Modell-
Dampfmaschinen
begeistern nicht nur Sammler

In der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts wurde sie erfun-
den, ihre Hochzeit erlebte sie mit der ersten Welle der Indus-
trialisierung. Heute hat sie nur noch musealen Wert, faszi-
niert dafür aber Technik-Liebhaber umso mehr: Die Rede ist
von der klassischen Dampfmaschine, die erstmals Kraft und
Energie fast überall verfügbar machte und damit erst den
Aufbau klassischer Fabriken ermöglichte. Dem filigranen Zu-
sammenspiel der vielen mechanischen Komponenten haben
sich heutzutage hauptsächlich Sammler verschrieben. Für
alle Fans und diejenigen, die es noch werden wollen, sind
aufwendig gefertigte Miniatur-Ausführungen somit eine
beliebte und originelle Geschenkidee.

Eine Information von wilesco.de/djd
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Frohe
Weihnachten

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr!
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.feller-raumausstattung.de

M:
35415 Watzenborn-Steinberg

Ludwigstraße 82, Tel. 06403 6616

Pohlheim:
35415 Watzenborn-Steinberg

ludwigstraße 82, Tel. 06403 6616

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

lichtecht, antistatisch
thermisch isolierend
schwer entflammbar

akustisch korrigierend
feuchtigkeitsbeständig

Beleuchtung nach Wunsch
saubere Montage ohne Staub, ohne
Dreck, ohne Ausräumen der Möbel

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–12 und 14–17 uhr, fr. 8–14 uhr

antistatisch

„Zwischen den Jahren“I N F O - TA G E27. bis 29. Dezember10-16 Uhr

e
bel

nsch
e

bel

1 . N E U J A H R S -
D E C K E N S C H A Umit Sektempfang5., 6. u. 7. Januar10-16 Uhr

In der Küche wird‘s wild
Regional, frisch und vitaminreich für die kalte Jahreszeit:

Gerade im Herbst und Winter steht Wildfleisch bei den
Deutschen hoch im Kurs. Heimisches Wildbret liefert wert-
volle Kraftstoffe für regnerische und frostige Tage.

Mit Beginn der kalten Jahreszeit fressen sich die Wildtiere
noch einmal richtig satt und legen sich Reserven an. Sehr
gute Bedingungen also für schmackhaftes, aromatisches
Wildfleisch. Das ist nicht nur vitamin- und nährstoffreich,
sondern auch cholesterin- und fettarm - und reich an essen-
tiellen Omega-3-Fettsäuren. Die kann der Körper zwar nicht
selbst bilden, sind aber wichtig für Herz und Kreislauf.

Laut Deutschem Jagdverband (DJV) sagen 82 Prozent „ja“
zu heimischem Wildbret. In der Jagdsaison 2015/16 wurden
rund 27.000 Tonnen verspeist - Spitzenreiter ist das Wild-
schwein mit 12.300 Tonnen, gefolgt von Reh und Hirsch.
Wildbret ist ein wertvolles Lebensmittel - fettarm und reich
an Geschmack. Wer die wilde Küche selbst einmal auspro-
bieren möchte, findet auf www.wild-auf-wild.de mehr als
2.200 Rezepte zum Ausdrucken, Videos zum Nachmachen
und Tipps für die Zubereitung. Mit der Postleitzahlensuche
lassen sich schnell und einfach regionale Wildbret-Anbieter
und -Restaurants finden. djd Foto: djd/Kapuhs/DJV
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Abonnement
für nur 8,50 €
im Quartal
Das Abonnement kostet inklusive der wöchentlichen
Zustellung nur 8,50 € im Quartal. Sollten Sie den Cou-
pon ausgefüllt an unseren Verlag geschickt haben und
sich dennoch entschließen, das Blatt nicht abonnie-
ren zu wollen, so können Sie innerhalb von 10 Tagen

nach Ihrer Bestellung diese schriftlich bei der LINUS
WITTICH Medien KG in 36358 Herbstein, Industriestr.
9 - 11, widerrufen. ZurWahrung dieser Frist genügt die
rechtzeitige Absendung.

Bitte geben Sie Ihren Bestellschein bei Ihrem örtlichen Zusteller ab oder senden ihn direkt an:

LINUS WITTICH Medien KG • Industriestr. 9 - 11 • 36358 Herbstein

$

$

$

$

Bestellschein für die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote«
Hiermit bestelle ich die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote« zum Bezugspreis von 8,50 € im Quartal inkl. Zustellung und MwSt.

_______________________________________________________________________________________________________
Name, Vorname

_______________________________________________________________________________________________________
Postleitzahl, Wohnort (Ortsteil), Straße, Hausnummer

_______________________________________________ _____________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Mit meiner 2. Unterschrift bestätige ich, dass ich diese Bestellung innerhalb von
10 Tagen bei der Bestelladresse widerrufen kann. Zur Wahrung dieser Frist
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Einzugsermächtigung – Ich bin damit einverstanden, dass Sie bis auf schriftlichenWiderruf das Zeitungsbezugsgeld vonmeinem unten angegebenen Konto abbuchen.

____________________________________________________________________________ ___________________________________
IBAN Kontoinhaber (Name/Vorname)

__________________________ _____________________ __________________________ ________________________________
BIC Bankleitzahl Kto.-Nummer Datum, Unterschrift

Unsere Zeitung
will einfach jeder lesen!



Ohmtal-Bote - 66 - Nr. 51/52/2017

Helfen darf nicht schmerzen
Sehnenriss im Schultergelenk

Seit Monaten spürte eine 77-jährige
Patientin bei der Pflege ihres gleichaltrigen
Lebensgefährten einen stechenden Schmerz in
der linken Schulter und es fiel ihr immer schwe-
rer den Arm abzuspreizen um Pflegeutensilien
aus dem oberen Regal zu entnehmen. Seit
letzter Nacht kann sie den Arm, trotz größter
Anstrengung nicht mehr als 30° anheben. Auf
Anraten ihres Hausarztes suchte sie
unsere Praxis auf.

Es fanden sich die typischen Zeichen, die auf
einen Sehnenriss im Schultergelenk hinwiesen.
In Schnittbilduntersuchungenwurde das ganze
Ausmaß der Erkrankung sichtbar. Auch der zur
Sehne gehörige Muskelbauch war schon völlig
reduziert, dass eine einfache Naht des Sehnen-
defektes nicht mehr möglich war.

Die Funktion der Schulter ließ sich nur durch
eine neuartige Operation wiederherstellen.
Oberarmkopf und Oberarmpfanne werden
„vertauscht“, so kann sich beim Abspreizen
des Armes die Schultergelenkeinheit am knö-
chernen Schulterblatt abstützen und der in-
takte Kapuzienmuskel kann den Arm genau
so weit und schmerzlos bewegen wie den Arm
der nicht betroffenen Seite.

Schon während des stationären Aufenthaltes war
die längst verschwundene Funktion wieder erreicht

und nach dreiwöchiger Reha war die Patientin wie-
der in der Lage, dass der Lebensgefährte aus der Kurz-
zeitpflege wieder in das vertraute häusliche Umfeld
zurückkehren konnte.

– Anzeige –
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Für 5€, 10€, 20 €
oder 22€ erhältlich.

weitere Infos findest
Du im Internet:
www.hombergerleben.de

vom Weihnachtsmann
Verschenke zu Weihnachten

den regionalen Einkaufsgutschein von Homberg/Ohm.

Den Ohmtaler kann man beim Friseur, im Restaurant,
im Baumarkt und bei allen
teilnehmenden
Geschäften einlösen.

Er ist das ideale
Geschenk für
die ganze Familie,
zu den
verschiedensten
Anlässen.

im Baumarkt und bei allen

Geschäften einlösen.

die ganze Familie,die ganze Familie,

Den Ohmtaler kann man beim Friseur, im Restaurant, Den Ohmtaler kann man beim Friseur, im Restaurant, 
im Baumarkt und bei allen

EFH in Homberg-Ohm/Maulbach
4 Zi., EBK, 2 kleine Bäder, Gartenzi, HHR
Vorratsraum, Balkon, Garten und Garage

zu vermieten, 120 qm Wfl.
Kaltmiete 485 Euro + NK + Kaution

frei ab 1.2.2018.

Tel.: 06633/919861

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Scheidungskosten sind in der Regel keine außergewöhn-
liche Belastung

Der Bundesfinanzhof hatte sich damit zu beschäftigen, ob Schei-
dungskosten als außergewöhnliche Belastung steuerlich abzieh-
bar sind. Dabei ging es um die Frage, ob seit einer gesetzlichen
Neuregelung im Jahr 2013 Scheidungskosten absetzbar sind. Scheidungs-
kosten sind nach dem Bundesfinanzhof nur dann berücksichtigungsfä-
hig, wenn sie in die Fallgruppe der Existenzgefährdung fallen würden.
Im Rahmen der Neuregelung ist dies der Fall, wenn bei der Nichtdurchführung
des Scheidungsverfahrens der oder die Betroffene seine berufliche Existenz
verloren hätte bzw. die notwendigen Lebensbedürfnisse nicht mehr bestritten
werden können. Dies ist jedoch in der Regel nicht der Fall.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Geänderte Verkaufsstelle Erfurtshausen:
Neu:Haarhäuser Str. (gegenüber Gasthaus Schick
täglich 11 - 18 Uhr neben Bushaltestelle)
und Blumengalerie im Hof
Ober-Ofleiden, 9 - 18 Uhr

Hauslieferung möglich!
Eckhardt Schraub, Tel. 0170/4045753

Ecki´s Weihnachtsbäume

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt der Abfallkalender
der Stadt Amöneburg bei.

Wir bitten um Beachtung!

Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com

www.fly-and-help.de
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Gesegnete Weihnachten
und die besten Wünsche

für das neue Jahr
allen unseren Kunden,

Freunden und
Bekannten.

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Textilhaus W. Metz * Inh. Michael Metz e.K.
Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg

Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE NEU ERLEBEN

Frohe
Weihnachten

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Rückblickend bedanken wir uns
bei Ihnen, dass Sie uns im vergangenen Jahr
die Treue gehalten haben und unsere Events
besucht haben und uns immer wieder
positive Rückmeldungen gegeben haben. Wir
freuen uns auf das kommende Jahr.
.

Herzlichst
Ihr Modehaus Metz-Team

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill gibt`s
wieder am Freitag, 22.12.2017, in Homberg/
Ohm bei Metzgerei Christ, Ohmstraße.

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Amöneburg-OT: Putzhilfe für Privathaushalt

4 Std. wöchentlich gesucht.

Tel.: 0151/50658749

www.keramik-tierfiguren.de


